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Servicezeiten der Ortsverwaltung:
Mo., Mi., Do., Fr., 09.00 Uhr bis 12.30 Uhr
Dienstag 15.30 Uhr bis 18.00 Uhr.

Sprechstunde der Ortsvorsteherin:
Di. 16.00 bis 18.00 Uhr und nach telefonischer Vereinbarung

Foto: Karl Küderle

Liebe Bohlsbacherinnen und Bohlsbacher,
ich hoffe, dass Sie schöne Ostertage verbracht haben.

Hiermit lade ich Sie recht herzlich zu unserer nächsten Ortschaftsratssitzung ein.
Sie findet am 21. April um 19 Uhr im Feuerwehrhaus statt.

Folgende Tagesordnungspunkte sind vorgesehen:
• Frageviertelstunde
• Mobilitätsstation in Bohlsbach – erneute Diskussion und Entscheidung (Hr. Heitzmann, Stadt Offenburg)
• Haushaltsabschluss 2025
• Verschiedenes
• Bekanntgabe nicht öffentlich gefasster Beschlüsse gemäß § 35 Abs. 1 GemO

Seit Februar stehlen Diebe Kreuze, Madonnen und mehr von Friedhöfen. Bisher sind sie mehr im Norden des
Ortenaukreises unterwegs.
Bitte achten Sie auf Auffälligkeiten rund umunsere Friedhöfe undmelden Sie es sofort der Polizei, falls Sie etwas
bemerken.

Ich wünsche Ihnen ein schönesWochenende.
Liebe Grüße
Nicole Kränkel-Schwarz
Ortsvorsteherin

mailto:en@reiff.de
http://www.anb-reiff.de
mailto:ortsverwaltung.bohlsbach@offenburg.de
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MÜLLABFUHR

Montag, 13.04.2026 Gelber Sack

Apotheken-
notdienstplAn

Für Informationen zu Apotheken-Notdiensten

verweisenwir auf die Seiten der Landesapothekenkammer
Baden-Württemberg:

https://www.lak-bw.de/Notdienstportal

Telefonisch ist der Notdienst zu erreichen unter
Tel. 0800 00 22 8 33 (vom Festnetz kostenfrei) und

in allenMobilnetzen
unter 22 8 33 (Kostenmax. 69 ct/Min).

Der Notdienst geht immer
von 8:30 Uhr bis 8:30 Uhr am Folgetag.

Jubilare

Allen Alters-und Ehejubiläen gratulieren wir recht herzlich
und wünschen zum Ehrentag alles erdenklich Gute, vor
allem jedoch Gesundheit.

Notrufe

- jeweils ohne telefonische Vorwahl -
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst / Notarzt 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116117

Fundsachen

Gefunden wurde eine graue Freizeitjacke. Weitere Infor-
mation erhalten Sie bei der Ortsverwaltung Bohlsbach.

UnsereVereine
Und GrUppen

Fanfarenzug
Spielgemeinschaft
Bohlsbach/Griesheim

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Diese findet amFreitag, 24. April um 19:00Uhr imalten Feu-
erwehrhaus in Bohlsbach statt.
Der Fanfarenzug Bohlsbach e.V. lädt alle aktiven und pas-
sivenMitglieder, alle Ehrenmitglieder,
Frau Ortsvorsteherin Nicole Kränkel-Schwarz und die
Ortschaftsrats Mitglieder, sowie die Vereinsvertreter, und
Freunde und Gönner des Vereins herzlich zur diesjährigen
Jahreshauptversammlung ein.
Wünsche und Anträge zu diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung können bis zum 17.04.2026 schriftlich abgege-
ben werden unter: info@fanfarenzug-bohlsbach.de
Der Fanfarenzug Bohlsbach e.V. freut sich über eine zahl-
reiche Teilnahme

TuS Bohlsbach

Aktueller Spieltag Saison 2025/26

Herren | Heimspiel inWindschläg
Samstag, 11.04.2026
13:00 Uhr TuS SG II – SC Durbachtal III
15:00 Uhr TuS SG – SC Durbachtal II

A-Jugend | Heimspiel in Ebersweier
Samstag, 11.04.2026
17:00 Uhr SG Durbachtal – SC Pfullendorf

Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen: Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg Frau Silke Wickert
Telefon: 07 81 / 5 04-14 65 Telefon: 07 81 / 5 04-14 52
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de/www.anb.reiff.de E-Mail: silke.wickert@reiff.de
Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr
Aboservice: Tel. 0781/504-5566, anb.leserservice@reiff.de
Zustellprobleme: Tel. 0781/504-5566, anb.zustellung@reiff.de

mailto:silke.wickert@reiff.de
mailto:anb.leserservice@reiff.de
mailto:anb.zustellung@reiff.de
mailto:info@fanfarenzug-bohlsbach.de
https://www.lak-bw.de/Notdienstportal
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S`Blättle vor 50 Johr

Auf dieser Seite befinden sich keine aktuellen Termine und Informationen
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Amtliche
BekAnntmAchungen

Mittwoch, 15.04.2026, 12.30Uhr
Museum imRitterhausOffenburg
Kulturpause: Reisenmit der Eisenbahn
Am Mittwoch, den 15.04.2026 um 12.30 Uhr, lädt das
Museum im Ritterhaus zu einer 15-minütigen Kurzführung
über die Frühzeit des Eisenbahnwesens in Offenburg ein.

Als Offenburg ab 1844 an die Rheintalbahn und ab 1866 an
die Schwarzwaldbahn angeschlossen war, hatte das nicht
nurVorteile für denHandel unddie Industrie, sondern auch
für das Reisen und einen sich entwickelnden Tourismus. In
Offenburg hatte man Anschluss an ein großes Verkehrs-
netz und dieWahl zwischen drei Waggonklassen.
Kostenlos
Mit Regina Brischle
Anmeldung an museum@offenburg.de oder Tel. 0781 82
2577.

Donnerstag, 16.04.2026, 12.30Uhr
SalmenOffenburg
Kulturpause: Was ihr nicht seht! - Anti-Schwarzer Ras-
sismus in Deutschland
Am Donnerstag, den 16.04.2026 um 12.30 Uhr, lädt der
Salmen zu einer 15-minütigen Kurzführung durch die Son-
derausstellung „Was ihr nicht seht!“ ein.

Heute leben rund eine Million Schwarze Menschen in
Deutschland. Viele von ihnen werden regelmäßig nach ih-
rer “eigentlichen” Herkunft gefragt, dabei hat unser Land
eine jahrhundertelange Schwarze Geschichte und viele
Schwarze Familien leben seit Generationen in Deutschland.
Zu den “Internationalen Wochen gegen Rassismus” nimmt
derSalmendiesesJahrmitVeranstaltungenundeinerAus-
stellung denAnti-Schwarzen Rassismus, dem viele unserer
Mitbürger* innen oft ihr Leben lang ausgesetzt sind, zum
Schwerpunkt.Warumes für uns als Gesellschaft sowichtig
ist, gerade für dieses erschreckend oft übersehene Thema
immer wieder Plattformen und Öffentlichkeit zu schaffen,
erklärt diese Kurzführung durch die Sonderausstellung
“Was ihr nicht seht!“.
Kostenfrei
Mit Gretje Treiber
Die Sonderausstellung “Was ihr nicht seht!” kann bis 21.
April besucht werden.
Anmeldung erbeten unter 0781/82-2701 oder salmen@of-
fenburg.de

Donnerstag, 16.04.2026, 15.00 – 16.30Uhr
Museum imRitterhausOffenburg
Küssmich, ich bin ein Frosch
Am Donnerstag, den 16.04.2026 um 15.00 Uhr, lädt das
Museum im Ritterhaus zu einem Kurs für Kinder ab 5 Jah-
ren in der Naturkundeabteilung ein.

Wer kennt den Froschkönig nicht, der sich in einen Prinzen

B-Jugend | Heimspiel inWindschläg
Freitag, 10.04.2026
18:30 Uhr SGWindschläg – SG Acher-Rench

C-Jugend | Auswärtsspiel in Stadelhofen
Dienstag, 14.04.2026
18:00 Uhr SG Stadelhofen – SG Bohlsbach

D-Jugend | Auswärtsspiel in Berghaupten
Freitag, 10.04.2026
17:00 Uhr SV Berghaupten – SG Bohlsbach

Auf geht́ s zum TuS!Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Weitere Infos zu den Senioren- und Jugendmannschaften
finden Sie unter www.fussball.de

Ergebnisse des letzten Spieltags:
Herren | SGWagshurst/Ulm - TuS SG 0:2
Herren II | SGWagshurst/Ulm II - TuS SG II 3:0
A-Jgd. | Spielfrei
B-Jgd. | Spielfrei
C-Jgd. | Spielfrei
D-Jgd. | Spielfrei

Vorankündigungen undVeranstaltungen:
Traditionelles Spargelessen:
Freitag, 24.04.2026, um 18:30 Uhr im Sporthaus.
Anmeldungen bis zum 17.04.2026 an Elli Lienert (0781
24808) oder Stefan Becht (0176 84774440).

Tennisclub Blau-Weiß
Bohlsbach

19.04.2026

10:00 – 11:00 Uhr
Schnupper-Training für Jung und Alt

www.tc-bohlsbach.de

SAISON-OPENING

UmAnmeldungwird gebeten bis 15.04.2026
perMail an: verwaltung@tc-bohlsbach.de
Kurzentschlossene sind aber auchherzlichwillkommen!

(nur für Nicht-Mitglieder)

TCB 2026TCB 2026TCB 2026

10:00 – 13:00 Uhr
Saison-Opening mit einem Frühstück

mailto:verwaltung@tc-bohlsbach.de
http://www.tc-bohlsbach.de
http://www.fussball.de
http://fenburg.de
mailto:museum@offenburg.de
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verwandelt, als ihn die Prinzessin küsst? Wie aber leben
Frösche und Kröten, die nicht zum Prinzen werden?
In diesem Kurs geht es um die Lebensräume, die Entwick-
lung und die Besonderheiten in der Lebensweise der Am-
phibien: Wie kommen sie zur Welt? Was fressen Frösche
und Kröten? Wie atmen sie? Was ist eigentlich der Unter-
schied zwischen Fröschen und Kröten?
Praktischer Teil: Origamifrosch basteln
5 €
Mit Alexandra Eisinger
Anmeldung bis Vortag 14 Uhr an museum@offenburg.de
oder Tel. 0781 82 2577.

Donnerstag, 16.04.2026, 18.00Uhr
Museum imRitterhausOffenburg
Wer bist Du denn?
Am Donnerstag, den 16.04.2026 um 18.00 Uhr, lädt das
Museum im Ritterhaus zu einem Rundgang zu ausgewähl-
ten Kunstwerken an Offenburgs Straßen und Plätzen ein.

Kunst im öffentlichen Raum geht im Trubel des Alltags oft
unter. Beim Rundgang "Wer bist du denn?" im Rahmen der
kostenlosen Stadtführungen werden auswählte Kunst-
werke in den Fokus und somit wieder ins Bewusstsein ge-
rückt.

Das Offenburger Stadtbild ist geprägt durch einige Werke
namhafter Künstler*innen, die zum kulturellen Erschei-
nungsbild der Stadt beitragen. Wie selbstverständlich
fügen sie sich in ihre Umgebung ein und sind an mancher
Stelle nicht mehr wegzudenken. Aber was stellen sie dar?
Undwer hat sie erschaffen?

Der Rundgang führt zu ausgewählten Kunstwerken, dabei
kann man an jeder Station Interessantes und Spannendes
zu Werk und Künstler erfahren. So zum Beispiel zu Werner
Pokornys Stahl-Arbeit "Endlos" am Mühlbach oder Vadim
Sidurs Plastik "Tod aus Liebe".
Führungmit Dr. Susanne Ramm-Weber
Kooperationspartner: Städtische Galerie Offenburg
Anmeldung bis Vortag 14 Uhr an museum@offenburg.de
oder Tel. 0781 822577.
Treffpunkt: Villa Bauer, Wilhelm-Bauer-Straße 16, Offen-
burg
Dieses kostenlose Angebot gilt nur für Einzelpersonen und
Paare (keine Gruppen).

Samstag, 18.04.2026, 09.30Uhr
Museum imRitterhausOffenburg
MuseumOnTour: Der Wald – eine vielfältige Kulturlan-
schaft
Am Samstag, den 18.04.2026 um 09.30 Uhr, lädt das
Museum im Ritterhaus zu einer Führung MuseumOnTour
mit SchwarzwaldguideWinfried Enderle ein.

Der etwa zweistündige Spaziergang mit dem Schwarz-
waldguide Winfried Enderle im Zunsweirer Wald geht auf
die Spuren ein, welche die Nutzung des Waldes durch uns
Menschen hinterlassen.
Mit SchwarzwaldguideWinfried Enderle
Kosten: 8 € / 4 €
Treffpunkt: Wanderparkplatz Nächstenbach, Zunsweier
Dauer: 2 Std.
Anmeldung bis Vortag 14 Uhr an museum@offenburg.de
oder Tel. 0781 82 2577.

Samstag, 18.04.2026, 10.30Uhr
Museum imRitterhausOffenburg
StadtführungKleindenkmale - barrierefrei
Am Samstag, den 18.04.2026 um 10.30 Uhr, lädt das
Museum im Ritterhaus zu einer kostenlosen Führung zu
den Kleindenkmalen in der Offenburger Innenstadt ein.

Sie werden oft nicht bewusst wahrgenommen, die Denk-
male, Plastiken, Wandbilder und Brunnen einer Stadt. Den-
noch prägen auch diese Kulturträger das Stadtbild mit. Sie
gliedern sich in eine Vielzahl unterschiedlicher Form- und
Funktionsgruppen, wie Brunnen, Skulpturen, Plastiken,
Wegkreuze, Denkmale für Personen oder geschichtliche
Ereignisse. Viele dieser Denkmale sind vertraut, weil man
ihnen täglich begegnet, doch es ist fraglich, ob sie auch
immer bewusst wahrgenommen werden. Der Rundgang
durch die Offenburger Innenstadt rückt diese Kleinode
fachkundig in den Blick des Betrachters.
Diese Führung ist barrierefrei.
Treffpunkt: Museum im Ritterhaus, Haupteingang, Ge-
richtsstraße
Anmeldung bis Vortag 17 Uhr an museum@offenburg.de
oder Tel. 0781 822577.
Dieses kostenlose Angebot gilt nur für Einzelpersonen und
Paare.

Sonntag, 19.04.2026, 11.00Uhr
Museum imRitterhausOffenburg
DieWaldseemüllerkarte
Am Sonntag, den 19.04.2026 um 11.00 Uhr, lädt das
Museum im Ritterhaus zu einer Führung zur Geschichte
rund um die Entdeckung der berühmtenWeltkarte aus der
Zeit des Humanismus ein.

Aristoteles, Schädlingsbefall und die Säkularisierung sind
letztlich dafür verantwortlich, dass eineweltberühmte Glo-
bussegmentkarte des Kartographen Martin Waldseemül-
ler im Museum im Ritterhaus gezeigt werden kann. Diese
Führung erläutert die spannende Geschichte rund um die
Entdeckung der berühmten Weltkarte. Die während des
Humanismus am Oberrhein entstandene Karte fasst das
Wissen der damaligen Entdecker und Seefahrer zusam-
men. Sie wurde im Rahmen eines ganzen Medienpakets
tausendfach vervielfältigt undprägend für die Bezeichnung
des amerikanischen Kontinents. Das Leben und die Karri-
ere des Metzgersohnes Waldseemüller zeigt darüber hi-
naus,welcheMöglichkeiten einerWissenschaftlerlaufbahn
vor 500 Jahren bestanden.
4 € + erm. Eintritt
Mit Marion Herrmann-Malecha
Anmeldung erbeten unter 0781 / 82 2577 oder per Mail an
museum@offenburg.de.

Donnerstag, 16. April 2026, 20:00 Uhr, Reithalle Offen-
burg
Traditional Folk Rock in der Reithalle: Skerryvore - Bea-
con of Scot Rock
Die schottische Folk Rockband Skerryvore macht am Don-
nerstag, 16. April um 20 Uhr mit ihrer 20th anniversary-
Tour Halt in der Reithalle. Die acht Musiker rocken die Büh-
nemit einemMix aus traditionellen keltischen Klängen und
modernen Rockelementen.

Wenn sich die Melodien der schottischen Volksseele mit
der Kraft des Rock paaren, kommen stets packende Klän-

mailto:museum@offenburg.de
mailto:museum@offenburg.de
mailto:museum@offenburg.de
mailto:museum@offenburg.de
mailto:museum@offenburg.de


6

len des Flachmanninoffs und vieles mehr. In ihren Texten
und Moderationen erkunden GlasBlasSing zugleich das
Unvorhersehbare, findenWorte undGeschichten für all die
plötzlichen Paukenschläge und Schrecksekunden des Le-
bens, und verbinden siemit Musik, die man nurmit eigenen
Augen gesehen fürmöglich hält.

Tickets & Infos: Bürgerbüro Offenburg, Fischmarkt 2, Tel
0781 / 82 28 00
www.kulturbuero.offenburg.de, www.ortenaukultur.de,
www.reservix.de
Geschäftsstellen der Badischen Zeitung und der Mittelba-
dischen Presse und am Veranstaltungstag an der Abend-
kasse.

Eingeschränkter Zugang zur
Dauerausstellung imSalmen Reparaturen

im historischen Saal
Aufgrund von Reparaturen an der großen Leinwand im
Salmensaal ist der Zugang zur Dauerausstellung zwischen
dem 7. und 11. April 2026 nur eingeschränkt möglich. Zu
den gewohnten Öffnungszeiten sind sowohl die aktuelle
Sonderausstellung im Glasbau als auch die Daueraus-
stellung zur jüdischen Geschichte Offenburgs im ersten
Obergeschoss zugänglich. Es besteht kein Zugang zum
270-Grad-Film sowie zur Ausstellung über die 13 Forde-
rungen des Volkes, die sich auf der Galerie im Saal befindet.

Vom 7. bis 11. April 2026 ist aufgrund dieser Einschrän-
kungen der Eintritt ins Haus frei.

Die Leinwand, die im Zuge des Salmen-Umbaus 2022 an-
gefertigt und eingebaut worden war, hatte im Sommer
vergangenen Jahres aufgrund eines Wasserschadens am
Dach des Gebäudes erheblichen Schaden genommen.

Fotonachweis: Jigal Fichtner
Bildunterschrift: Die Leinwand im historischen Salmensaal
wurde 2022 installiert, um den 270-Grad-Film im Saal zu
ermöglichen

Foto: Jigal Fichtner

Fachbereich Kultur, Kulturmarketing
Am Freitag, 24. April 2026 findet die Lange Nacht der Kul-
tur in Offenburg statt.
Die städtischen Kultureinrichtungen und Häuser haben an
diesemAbendmit einemabwechslungsreichenProgramm
von 18 Uhr bis 24 Uhr geöffnet. Mit dabei sind der Salmen,

ge dabei heraus, die die Seele berühren und in die Beine fa-
hren. Die Band Skerryvore kombiniert ihre keltischen Töne
gekonnt mit eingängiger Songwriting-Kunst aus dem Pop
und Lederjacken-Feeling. Kreisender Dudelsack, Fiddle,
Akkordeon und Whistles begegnen knackigen Gitarren-
Riffs, pumpendemBass, virilen Drums und Keyboards.
Tickets & Infos: Bürgerbüro Offenburg, Fischmarkt 2, Tel
0781 / 82 28 00
www.kulturbuero.offenburg.de, www.ortenaukultur.de,
www.reservix.de
Geschäftsstellen der Badischen Zeitung und der Mittelba-
dischen Presse und am Veranstaltungstag an der Abend-
kasse.

Freitag, 17. April 2026, 20:00Uhr, Reithalle Offenburg
Frühstück bei Tiffany - Lesung mit Barbara Auer und
JensWawrczeck
Vor 60 Jahren erschien Frühstück bei Tiffany – der Roman,
der den jungen Truman Capote weltberühmt machte. Bar-
bara Auer und Jens Wawrczeck bringen dieses Meister-
werk im Rahmen der WortSpiel-Reihe am Freitag, 17. April
um 20Uhr auf die Bühne der Reithalle.

In der flirrenden Atmosphäre des New Yorker Hochsom-
mers lässt sich die 18-jährige Holly Golightly vom Strom
des leichten Lebens treiben. Sie weiß, wie man wilde, aus-
schweifende Partys feiert und genießt ihr Leben zwischen
Playboys, Bohemiens und Multimillionären. Sie weiß aber
auch, was hilft, wenn sie von Angst und Melancholie über-
fallen wird: ein Abstecher zu Tiffany. Der Anblick kostbarer
Juwelen beruhigt sie sofort.

Während der Film mit Audrey Hepburn zu einem Klassi-
ker des romantischen Hollywood-Kinos geworden ist und
vor allem eine überwältigende Liebesgeschichte erzählt,
erkunden Barbara Auer und Jens Wawrczeck auch die Fa-
cetten der Romanfiguren, die keinen Eingang ins Drehbuch
gefunden haben, die uns heute aber mehr denn je bekannt
vorkommen. Denn Capotes Figuren sind auch Getriebene,
auf der Suche nach Sinn und einer Heimat. Sie ahnen, dass
sich hinter dem vermeintlich sicheren Lebensstil eine Lee-
re verbirgt. Sie richten sich ein in einerWelt, wo der schöne
Schein alles ist undwollen dochetwas anderes, vondemsie
keinen wirklichen Begriff haben.
Tickets & Infos: Bürgerbüro Offenburg, Fischmarkt 2, Tel
0781 / 82 28 00
www.kulturbuero.offenburg.de, www.ortenaukultur.de,
www.reservix.de
Geschäftsstellen der Badischen Zeitung und der Mittelba-
dischen Presse und am Veranstaltungstag an der Abend-
kasse.

Samstag, 18. April 2026, 20:00Uhr, Reithalle Offenburg
GlasBlasSing – Blasmusik auf Flaschen
Am Samstag, 18. April um 20 Uhr präsentieren die Musiker
von GlasBlasSing in der Reithalle ihr neues Flaschenmusik-
Bühnenprogramm „Kästen raus, Flaschenarbeit!“ Dabei
wird dem vielfältigsten aller Musikinstrumente gehuldigt:
Der Flasche.

All das, wofür Flaschen einst nicht erfunden wurden, steht
an diesem Abend imMittelpunkt. Überraschen, erstaunen,
verblüffen. Nach millionenfach um die Welt gegangenen
Reels und Tiktoks zeigen Andreas, Fritze und Möhre live
ihre magischen Plopp-Daumen, die strahlend grünen Pul-

http://www.kulturbuero.offenburg.de
http://www.ortenaukultur.de
http://www.reservix.de
http://www.kulturbuero.offenburg.de
http://www.ortenaukultur.de
http://www.reservix.de
http://www.kulturbuero.offenburg.de
http://www.ortenaukultur.de
http://www.reservix.de
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das Museum im Ritterhaus und Stadtarchiv, die Städtische
Galerie, die Stadtbibliothek, die Reithalle, die Kunstschule,
die Volkshochschule und die Musikschule. Ebenfalls dabei:
der Kunstverein Offenburg.

Veranstalter ist der Fachbereich Kultur der Stadt Offen-
burg.
Gerne möchten wir Ihnen das Programm vorstellen und
laden Sie am

Donnerstag, 16. April 2026 um 12Uhr
an der Borofsky-Skulptur, Platz der Verfassungs-
freunde imKulturforum, 77654Offenburg

zum gemeinsamenMediengespräch ein.

Bei schlechtemWetter findet das Mediengespräch im Stu-
dio der Stadtbibliothek, Weingartenstraße 32/34, 77654
Offenburg statt.
Ihre Gesprächspartner*innen sind Vertreter*innen der je-
weiligen Einrichtungen.

Kristine Bilkaus Roman „Halbinsel“ spürt den großen
Fragen des Lebens nach
Die Stadtbibliothek Offenburg lädt zu Lesung und Ge-
sprächmit der Autorin ein

AmMittwoch, den 15. April um 20 Uhr liest die Autorin Kri-
stine Bilkau im Rahmen der 18. Offenburger Literaturtage
„WortSpiel“ in der Stadtbibliothek Offenburg aus ihremRo-
man „Halbinsel“.
Darin geht es umAnnett, Ende vierzig, die seit vielen Jahren
auf einer Halbinsel im nordfriesischen Wattenmeer lebt.
Hier hat sie ihre Tochter Linn allein großgezogen. Linn, Mit-
te zwanzig, ist nachdemAbitur voller Energie in dieWelt ge-
zogen, hat sich als Umweltvolontärin engagiert und arbei-
tet für ein Aufforstungsprojekt. Für Annett ist ihre Tochter
dieVerkörperung vonHoffnung, SinnundZukunft. Dochauf
einer Tagung,während eines Vortrags kippt Linn um: Kreis-
laufzusammenbruch, Erschöpfung. Annett holt sie zu sich
nach Hause. Aus einer Woche werden zwei, dann drei Wo-
chen, dann Monate. Zerrieben zwischen Leistungsdruck
und Sinnsuche, scheint Linn mit Mitte Zwanzig an einem
Nullpunkt. Annett fühlt sich hilflos angesichts der Antriebs-
losigkeit ihrer Tochter. Mit der Zeit brechen Konflikte auf,
zwischenMutter und Tochter, aber auch zwischen zwei Ge-
nerationen. Die einemuss die Lebenswirklichkeit der ande-
ren neu verstehen lernen.
Mit großem Gespür für das Zwischenmenschliche lotet
Kristine Bilkau die drängenden Fragen unserer Zeit aus -
die Frage nach der Verantwortung der Älteren für den Zu-
standderWelt sowie derWunschder Jüngeren, das eigene
Lebenmit Sinn zu füllen.
Kristine Bilkau, 1974 geboren, zählt zu den wichtigen Stim-
men der deutschen Gegenwartsliteratur. Bereits ihr Ro-
mandebüt »Die Glücklichen« fand ein begeistertes Medie-
necho, wurde mit mehreren Preisen ausgezeichnet und in
verschiedene Sprachen übersetzt. Mit »Nebenan« stand sie
auf der Shortlist des Deutschen Buchpreises. Ihr Roman
»Halbinsel« wurde mit dem Preis der Leipziger Buchmesse
2025 ausgezeichnet.

Karten zur Lesung sind im Vorverkauf zum Preis von 13
Euro in der Stadtbibliothek, der Buchhandlung Roth und
der Buchhandlung Akzente bzw. für 14 Euro an der Abend-
kasse erhältlich. Eine Kartenreservierung wird empfohlen.
Informationen zu denweiteren Veranstaltungen derOffen-
burger Literaturtage unter www.wortspiel-offenburg.de

Kunstschule Offenburg
Samstagsatelier – fruchtige Dosen in Ton
Am Samstag, den 18. April 2026 von 13-17 Uhr, lädt die
StädtischeGalerieOffenburg in Kooperationmit der Kunst-
schule zu einer Führung in der aktuellen Ausstellung fruch-
tig!mit anschließendem Kurs zum Thema „Stillleben in der
Skulptur“ ein.

Die Ausstellung fruchtig! präsentiert über 40 Werke, die
allesamt ein Motiv haben: die Frucht. Die Auswahl stammt
aus der Privatsammlung des Heidelberger Unternehmers
Dr. Rainer Wild. Vertreten sind darin namhafte Künstle-
rinnen und Künstler des 20./21. Jahrhunderts. Der Fokus
der Auswahl für Offenburg liegt auf den zeitgenössischen
Positionen der Sammlung. Die Schau ist eine vielschichtige
Entdeckungsreise von heimischen und exotischen Fruchts-
orten von Apfel bis Zitrone sowie künstlerischen Techniken
von Malerei, Zeichnung über Skulptur, Installation und Vi-
deo. Neben Bezügen zum klassischen Stillleben reflektiert
das Sujet mal humorvoll, mal ernsthaft auch aktuelle ge-
sellschaftliche Themen. So eröffnet die Ausstellung einen
ebenso farbenfrohen und sinnlichen wie auch tiefgrün-
digen Einblick in die künstlerische Auseinandersetzungmit
dem Thema.
Nach einer vielschichtigen und inspirierenden Entde-
ckungsreise durch die Ausstellung wird sich im Anschluss
an die Führung, im Atelier der Kunstschule, sinnlich mit
dem Material Ton der Frucht genähert. Hier treffen fruch-
tige Formen auf skulpturale Abstraktion. Inbegriffen sind
Eintritt in die Ausstellung, Führung undMaterial.

Die Anmeldung erfolgt über die Kunstschule.

Kurs-Nr.: 252204453
Kursleitung: Stephan Hasslinger
Führung: Renate von Heimburg
Kursbeginn: Samstag 18.04.2026, 13.00 - 17:00 Uhr (Start
in der Städtischen Galerie)
Kursgebühr: 43,00 €
Link zurAnmeldung:https://www.kunstschule-offenburg.
de/kurssuche/kurs/Samstagsatelier-Skulptur-fruchtige-
Dosen-in-Ton/252204453

Öffnungszeiten der Deponien Zunsweier undWeier
Der Eigenbetrieb Abfallwirtschaft informiert, dass die De-
ponie Zunsweier während der Sommerzeit wieder jeden
Samstag geöffnet hat. Ab April gelten hier die neuen Öff-
nungszeiten samstags von 9 bis 12 Uhr. Die Deponie Zuns-
weier öffnet erstmals am 11. April zu den neuen Öffnungs-
zeiten.
Eine Sommerzeitregelung gibt es auch für die Deponie
Lärmschutzwall Weier. Ab April öffnet die Anlage bereits
um 7:30 Uhr.
Weitere Informationen zur Abfallentsorgung im Ortenau-
kreis gibt es unter www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de,
in der AbfallApp oder bei der Abfallberatung des Eigen-
betriebs Abfallwirtschaft Ortenaukreis unter Telefon 0781
805 9600 oder per E-Mail an abfallberatung@ortenau-
kreis.de.

http://www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de
http://kreis.de
http://www.wortspiel-offenburg.de


8

Kontaktdaten:
IBB.kehl@ortenaukreis.de
IBB.offenburg@ortenaukreis.de
Tel.: 0152 - 5682 8303
Die IBB gibt es an fünf Standorten im Ortenaukreis.
Wir unterliegen der Schweigepflicht. Die Beratung ist ko-
stenlos.
www.ortenaukreis.de/IBB
Die IBB-Stelle wird unterstützt durch das Ministerium für
Soziales, Gesundheit und Integration aus Landesmitteln,
die der Landtag von Baden-Württemberg beschlossen hat.

Tunnel im Ortenaukreis für Wartung und Reinigung ge-
sperrt
Vier Tunnel im Ortenaukreis müssen in den kommenden
Wochen jeweils an vier Tagen beziehungsweise Nächten
voll gesperrt werden. Die anstehendenWartungs- und Rei-
nigungsarbeitendienendemErhalt derVerkehrssicherheit
und der Sauberkeit in den Tunneln, wie das Straßenbauamt
des Ortenaukreisesmitteilt.
Der Reutherbergtunnel bei Wolfach sowie der Sommer-
bergtunnel in Hausach sind von Montag, 13. April bis Don-
nerstag, 16. April jeweils von 20 Uhr bis 5 Uhr am Folgetag
für den Verkehr gesperrt.
Der Hornbergtunnel wird von Montag, 20. April bis Don-
nerstag, 23. April jeweils von 20 Uhr bis 5 Uhr am Folgetag
gesperrt.
Der Oberkirchtunnel ist tagsüber von Montag, 27. April bis
Donnerstag, 30. April jeweils von 8 bis 17 Uhr gesperrt.
Es werden an allen Orten ausgeschilderte Umleitungsstre-
cken über die festinstallierten Wechselverkehrszeichen
eingerichtet. Das Straßenbauamt bittet Verkehrsteilneh-
mer und Einwohner umVerständnis für die Arbeiten.

ME, MYSELF and I - Jetzt bin ich dran: Gelungener Wie-
dereinstieg nach Familienzeit & Pflege amMittwoch 29.
April 2026 von 9 – 12.30 Uhr in der Agentur für Arbeit
Offenburg

Die Veranstaltung richtet sich an Interessierte, die nach
der Familienphase oder der Pflege von Angehörigen den
beruflichen Wiedereinstieg vorbereiten. Der berufliche
Wiedereinstieg sollte gut geplant werden. Es gibt viele Fra-
gen zu beantworten: Möchte ich wieder zurück in meinen
bisherigen Beruf oder mich beruflich neu orientieren? Soll
ich meine Kenntnisse auffrischen um wettbewerbsfähig
zu sein und wie? Wie sollte ich mich präsentieren und was
ist bei der Bewerbung zu beachten? Welche Service- und
Förderangebote der Agentur für Arbeit Offenburg können
hierbei unterstützen?

Expertinnen der Arbeitsagentur Offenburg ermutigen zum
beruflichen Wiedereinstieg. Sie geben Tipps und hilfreiche
Informationen.

Die Veranstaltung findet statt in der Agentur für Arbeit Of-
fenburg, Weingartenstraße 3, Besucherzentrum.

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt und ist nur mit Anmeldung
möglich. Anmeldung unter https://eveeno.com/wiederein-
stieg_offenburg oder Offenburg.BCA@arbeitsagentur.de.

Online-Basiswissen Sexualisierte Gewalt gegen Kinder
und Jugendliche – Kinderschutz in Freizeitvereinen
In Vereinen verbringen Kinder und Jugendliche viel Zeit –
und genau dort ist es wichtig, dass die Verantwortlichen
sprachfähig sind und Sicherheit geben können. Doch wie
erkennt man Grenzverletzungen und Übergriffe eigentlich
genau undwas hilft wirklich, umwirksam zu schützen?
Aufschrei! Ortenau e.V. und die Beauftragte für Kinder-
schutz beim Landratsamt Ortenaukreis laden Sie am
14.04.2026 von 18:00 bis 19:30 Uhr zu einem kompakten
Online-Abend ein. Wir klären gemeinsam die wichtigsten
Definitionen und geben Ihnen Orientierung sowie einen
kleinen Handlungsleitfaden für die Einschätzung von Situ-
ationen an die Hand. Dabei geht es nicht nur um Theorie:
Anhand von Fallbeispielen schauen wir uns an, wie Präven-
tion und Intervention in der Praxis gelingen und welche
Rolle die eigene Haltung dabei spielt. Kommen Sie vorbei
für eine Mischung aus Fachwissen, Fallarbeit und offenem
Austausch.

Veranstaltungsdetails:
• Datum:Dienstag, 14. April 2026
• Uhrzeit: 18:00 – 19:30 Uhr
• Ort:OnlineWebex-Meeting, Teilnahme kostenfrei
• Anmeldung zum Online-Meeting: https://kurzlinks.de/
sji2

• Zielgruppe: Vorstände, Vereinsleitungen und weitere
Verantwortliche in Vereinen und Verbänden im Ortenau-
kreis

• Ziel: Die Vereine im Ortenaukreis im Kinderschutz stär-
ken sowie bei der Erstellung und Weiterentwicklung von
Schutz- und Präventionskonzepten unterstützen

Organisation und Rahmen:
Beauftragte für Kinderschutz, Landratsamt Ortenaukreis –
Jugendamt
sylvia.schmidt@ortenaukreis.de
Fachliche Gestaltung:
Aufschrei Ortenau e.V, Manuel Tumino

IBBOrtenau: Beratung bei psychischen Erkrankungen
Wege aus der Einsamkeit
Das Thema Einsamkeit gewinnt in unserer Gesellschaft im-
mermehr an Bedeutung, denn Einsamkeit macht krank.
Wir, die IBB (Informations- Beratungs- und Beschwerde-
stelle für Menschen mit psychischen Erkrankungen und
deren Angehörige) beschäftigen uns seit geraumer Zeit
mit diesem Thema.
Zu unserem 10-jährigen Jubiläumplanenwir eine besonde-
re Aktion:
• Sie haben Erfahrungen zum Thema Einsamkeit von de-
nen Sie berichten können?

• Sie haben Ideen zu konkreten Hilfen oderWünsche?
• Sie habenVorschlägewiemanmit demvorbelastetenBe-
griff „Einsamkeit“ anders umgehen könnte? Oder Alter-
nativen?

Dann schreiben Sie uns gerne eine E-Mail!
Alle Einsendungenwerden auf der IBB-Website veröffentli-
cht, je nachWunschmit Namen oder anonym.
Fürs Mitmachen erhält jeder Absender einen 10-Euro
Gutschein, der im Café Radio Gaga Social Club in Offen-
burg eingelöstwerden kann. Solange der Vorrat reicht.
Auch dort im Café werden die Beiträge veröffentlicht.
Einsendeschluss ist der 30. April
Sie können uns außerdem am 16.Mai 2026 an unserem In-
fostand in der Hauptstraße in Offenburg finden. Sprechen
Sie uns gerne an!

https://kurzlinks.de/
mailto:sylvia.schmidt@ortenaukreis.de
https://eveeno.com/wiederein-
mailto:Offenburg.BCA@arbeitsagentur.de
mailto:IBB.kehl@ortenaukreis.de
mailto:IBB.offenburg@ortenaukreis.de
http://www.ortenaukreis.de/IBB
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Dies ist eine Veranstaltung im Rahmen von BiZ & Donna,
organisiert von Daniela Huber, Beauftragte für Chancen-
gleichheit amArbeitsmarkt der Arbeitsagentur Offenburg.
Sie berät und informiert zu Themen wie Frauenförderung
sowie Vereinbarkeit von Familie und Beruf.

Digitale Veranstaltung „SinN - Stärken initiieren Neues“
–mein Projekt-ICH
Sie wollen neue berufliche Wege gehen? Erste Schritte in
Ihrem „Projekt ICH“ angehen?
Stärken und Perspektiven finden? Die Berufsberatung im
Erwerbsleben informiert Interessierte vor beruflicher
Neu- und Umorientierung am 23. April 2026 von 17:00 bis
18:30 Uhr in einer Onlineveranstaltung zu persönlichen
Stärken, Rahmenbedingungen und Perspektiven. Besu-
chen Sie unsere interaktive Veranstaltung!

Die Zugangsdaten zur Online-Veranstaltung erhalten Sie
mit der Anmeldebestätigung unter: https://eveeno.com/
projekt-ich
Wir freuen uns über Ihre Teilnahme!

Weitere Informationen unter: https://www.arbeitsagentur.
de/vor-ort/loerrach/projekt-ich Berufsberatung im Er-
werbsleben Verbund Oberrhein.

Polizeipräsidium Offenburg

Sexuelle Erpressung /Sextortion—Was dahintersteckt
undwie Sie sich schützen können:
Bei Sextortion geht es um sexuelle Erpressung. Die Täter
bringen ihre Opfer dazu, sich vor derWebcam auszuziehen
undsexuelleHandlungenansich selbst vorzunehmen.Hier-
bei zeichnen sie die sexuellen Handlungen auf und drohen
im Anschluss daran, dieses Video im Internet zu veröffent-
lichen, falls der geforderte Geldbetrag nicht bezahlt würde.

Bei einer anderen Variante von Sextortion verschicken die
Täter an ihre Opfer per E-Mail ein Erpresserschreiben, in
dem sie behaupten, von ihrem Opfer Sexvideos aufgenom-
men zu haben. Die Täter drohen ebenfalls mit der Veröf-
fentlichung der Videos und fordern Geld.

Tipps:
• gehen Sie nicht auf die Forderungen ein
• brechen sie den Kontakt sofort ab
• sichern Sie die Chatverläufe und Nachrichten mittels
Screenshot und

• erstatten Sie sofort Anzeige bei der Polizei.

Einbruchschutzberatung - nicht vergessen:
Wir bieten Ihnen eine kostenlose Einbruchschutzberatung
zuhause an.

Polizeipräsidium Offenburg, Referat Prävention, 0781 / 21-
4515
oder 07222 / 761-405 oder 0781 / 21-1041
E-Mail: offenburg.pp.praevention@polizei.bwl.de

Öffentliche
Bekanntmachungen

Sozialversicherung für Landwirtschaft,
Forsten undGartenbau

Neu: Rentenauskünfte digital abrufen

Die Rentenauskünfte der Landwirtschaftlichen Alters-
kasse (LAK) können nun auch über die Digitale Renten-
übersicht abgerufenwerden.
MitwenigenKlicksgelangtmanüberdieInternetseitewww.
rentenuebersicht.de zum Stand der eigenen Altersvorsor-
ge. In dem Portal können sich alle diejenigen anmelden, die
einen Personalausweismit freigeschalteter Onlinefunktion
(eID) besitzen. Zusätzlich wird die persönliche Steueriden-
tifikationsnummer (Steuer-ID) für die Anmeldung benötigt.

Das digitale Angebot der Deutschen Rentenversicherung
sorgt für mehr Transparenz und erleichtert die persön-
liche Finanzplanung. Denn wer ausreichend fürs Alter
vorsorgen will, muss gut informiert sein. Über das Portal
können frühzeitig mögliche Lücken in der eigenen Alters-
vorsorge erkannt und gezielt geschlossen werden. Es
bietet einen Überblick über die individuellen gesetzlichen,
betrieblichen und privaten Altersvorsorgeansprüche – die
drei Säulen, auf denen eine Altersvorsorge ruht, die den ei-
genen Lebensstandard sichert. Die Renten der LAK sind ein
Teil davon.

Vortrag: Invasive Ameisen, Hornissen, Käfer
und Schaben – keine Freude für die Ortenau
Seit der Entdeckung Amerikas, aber nochmehr seit Waren
undMenschen auf der ganzenWelt in ständiger Bewegung
sind, werden Tier- und Pflanzenarten in Gebiete einge-
schleppt, in die sie alleine nicht hätten einwandern können.
Wenn die Bedingungen eine Vermehrung ermöglichen,
können sie sich dort fest ansiedeln. Teilweise begünstigt
auch der Klimawandel mit steigenden Temperaturen und
milderen Wintern die Neuansiedlung. Problematisch wird
es, wenn sie gesundheitliche, landwirtschaftliche oder son-
stige Schäden anrichten. Auch das biologische Gleichge-
wicht kann darunter leiden, wenn natürliche Feinde fehlen
oder ihre Konkurrenz heimische Arten bedroht.

Die Referenten Andreas Martens und Karten Grabow von
der pädagogischen Hochschule Karlsruhe gehen an die-
sem Abend besonders auf aktuelle Probleme mit Insekten
wie Asiatische Hornisse, Tigermücke oder mit der Amei-
senart TapinomaMagnumein. Sie berichten außerdemvon
Erfahrungen aus aquatischen Systemen und den dort vor-
kommendeneingeschlepptenKrebsen. Außerdemwirder-
klärt, welche Vorsichtsmaßnahmen helfen können, solche
Neueinschleppungen zu vermeiden.

Die Veranstaltung findet amDonnerstag, 23. April 2026 um
19 Uhr im Saal (102) der VHS Offenburg statt, der Kosten-
beitrag beträgt 5 Euro. Es handelt sich um eine Koopera-
tionsveranstaltung des BUND-Umweltzentrums Ortenau
mit der VHS Offenburg und der Stadt Offenburg, Büro für
Umweltschutz.

http://rentenuebersicht.de
mailto:offenburg.pp.praevention@polizei.bwl.de
https://eveeno.com/
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Fessenbacher Buchlädele
präsentiert Jane Simon, Gründerin undVorsitzende der In-
ternationalen Christlichen Bildungs- und Sozialen Initiative
für Sinti und Roma amDonnerstag, 16. April 2026, von 17 bis
19 Uhr, Einlass ist um 16.30 Uhr. Jane Simon wird in einer
Lesung und in Berichten, auch zu ihrer eigenen Familien-
geschichte, auf die Ermordung der Sinti und Roma in der
Nazizeit eingehen.
Darüber hinaus wird auch Dorothee Engelhardt mit Lie-
dern die Veranstaltung bereichern und außerdem wird
Ursula Hass das Buch der Schriftstellerin Elisabeth Wal-
ter aus Kippenheimweiler aus dem Jahr 1930 „Schmiedle-
dicks Reise“ vorstellen und daraus eine Passage vorlesen.
Die Veranstaltung im Buchlädele, Am Winzerkeller 5, UG,
in Fessenbach ist frei, um Anmeldung wird gebeten unter
hass.u@t-online.de. Lesung und Vorträge sowie die Lieder
finden anlässlich der Veranstaltungen zum Internationalen
Rassismus-Tag statt. Wir freuen uns über Ihren Besuch.

NeueAusstellung imRathausOrtenberg
Karin Oßwald, „bunte Vielfalt“

Die Gruppe KiR – Kunst im Rathaus Ortenberg – freut sich,
wieder eine Künstlerin aus der Region für die neue Ausstel-
lung gewonnen zu haben. Unter dem Titel „bunte Vielfalt“
zeigt Karin Oßwald aus Neuried-Altenheim eine Themen-
vielfalt in realistischen Darstellungen, die in neuen Farb-
und Formgebungen oder als Abstraktion gestaltet werden.
Karin Oßwald absolvierte eine Ausbildung als Retuscheu-
rin, hatte schon früh kreative Hobbys. Mit der Aquarellklas-
se in der Kunstschule Offenburg begann 2007 ihr künst-
lerisches Schaffen, das sie mit einem berufsbegleitenden
StudiumanderAkademie für bildendeKunst in Lahr erfolg-
reich fortsetzte. Der Künstlerin sei es ein Anliegen, Traditi-
on mit moderner Kunst zu verbinden. So greife sie in ihren
Bildern häufigMotive auf, die engmit ihrer Heimat und dem
Dorfleben verknüpft sind. Seit 2007 zeigt sie ihre Bilder in
Einzelausstellungen oder beteiligt sich an Gemeinschafts-
ausstellungen, wie zum Beispiel der Hofkultur in Schutter-
wald 2026. Karin Oßwald ist Mitglied der ARTist Gengen-
bach und der Kunstinitiative Schutterwald-Neuried.
Die Vernissage findet am Donnerstag, 16.April 2026 um
19:30 Uhr im Rathaus Ortenberg statt. Nach der Begrü-
ßung durch Bürgermeisterin Amalia Lindt-Hermann wird
Mariella Oßwald in die Ausstellung einführen. Die musika-
lische Umrahmung übernimmt Aaron Roth. Es wird herz-
lich zur Eröffnung der Ausstellung eingeladen. Die Ausstel-
lung ist vom 16.April 2026 bis zum 17.Juli 2026während der
Öffnungszeiten des Rathauses (Mo-Fr 9-12 Uhr, Mi 14-19
Uhr) zu besichtigen.

Evangelischen ErwachsenenbildungOrtenau
Gute Angst – schlechte Angst
Was Kindern Angst macht und wie wir sie unterstützen
können
Ängste gehören zur kindlichen Entwicklung dazu – doch
wann sind sie noch normal, und wann brauchen Kinder
Unterstützung? Zu einem Vortrag mit anschließendem
Gespräch hierüber lädt das Forum Ethik am Mittwoch, 15.
April 2026, um 19.30 Uhr ins Gemeindehaus der Auferste-
hungsgemeinde in Offenburg , Hölderlinstraße 3, ein. Die
Psychologin und Psychotherapeutin Anke Hofmann sowie
der Kinderarzt Dr. ChristofWettach erläutern, was Kindern
Angst macht, wie Erwachsene entsprechende Signale er-

KUNSTkommt
KUNSTkommt INS CAFÉ amSonntag
Eine Weltreise mit Christian Möhle zur Ausstellung
"Menschen undMomente"
19.04.2026 um 14:30Uhr
Foyer-Café Klinik Paul-Gerhardt-Werk, Louis-Pasteur-
Straße 12, 77654Offenburg
Nach der eindrucksvollen Vernissage im Februar bietet
sich nun die besondere Gelegenheit, die Ausstellung im
Paul Gerhardt Werk noch einmal neu zu erleben – inten-
siver, persönlicher und mit einem Blick hinter die Bilder.
In einer exklusiven Führung nimmt der Fotograf Christian
Möhle sein Publikum mit auf eine Reise durch seine Arbei-
ten aus New York, Japan, Kuba, Madeira und Bari. Was viele
bereits gesehen haben, gewinnt dabei an Tiefe: Hinter je-
demMotiv öffnen sich Geschichten, Begegnungen und kul-
turelle Einblicke, die im erstenMoment verborgen bleiben.
Ein Beispiel führt nach Kyoto, in das traditionsreiche Gei-
sha-Viertel Gion: Eine Szene bei Nacht, geprägt von stiller
Eleganz, schmalen Gassen und flirrendem Licht. Die Atmo-
sphäre wirkt zugleich zeitlos und überraschend modern –
fast wie eine Sequenz aus einem futuristischen Film, in der
sich Vergangenheit und Zukunft berühren.

Im Anschluss erweitert sich der Blick noch einmal. Im
ansprechenden Ambiente des Clubraums beim Foyer in-
szeniert Möhle eine atmosphärische Bildprojektion. Zur
eindrucksvollen visuellen Präsentation bislang unveröf-
fentlichter Fotografien verrät er seine Geheimnisse der
Bildentstehung. Sie ergänzen das Gesehene und eröffnen
neue Perspektiven – oftmals Momentaufnahmen von Men-
schen inMetropolen.

Für alle, die die Ausstellung bereits besucht haben, entsteht
so ein spannender Sonntagnachmittag, der Bekanntes
vertieft und neue Faszination entfacht – und für alle, die sie
bislang verpasst haben die Gelegenheit, diese eindrucks-
volle Bildwelt erstmals zu entdecken. Interessierte sind
eingeladen, sich am 19.04.2026 um 14:30 Uhr im Foyer der
Klinik des Paul-Gerhardt-Werkes in Offenburg einzufinden.
Voranmeldung ist dazu nicht erforderlich, der Eintritt ist
frei.

Einen Vorgeschmack auf die originellen Kunstwerke finden
Sie als Video in der Onlinegalerie :

KUNSTkommt seniorenbuero-offenburg.de
Die Ausstellung im Foyer der Reha - Klinik, Louis – Pasteur –
Straße 12 in Offenburg ist bis 05.05.2026 täglich von 10:00
bis 17:00 zu besichtigen.
Ort: Café der geriatrischen Reha-Klinik Paul-Gerhard-
Werk, Louis-Pasteur-Straße 12, Offenburg
Datum: Sonntag, 04. Januar 2026
Uhrzeit: 14:30 Uhr
Eintritt: Frei

Foto: KUNSTkommt

http://seniorenbuero-offenburg.de
mailto:hass.u@t-online.de
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kennen und wie sie angemessen darauf reagieren können.
Neben grundlegenden Informationen werden auch prak-
tische Impulse für den Alltag vermittelt, zum Beispiel vor-
beugende Ansätze und konkrete Handlungsmöglichkeiten
in akuten Angstsituationen. Die Veranstaltung richtet sich
an Eltern, pädagogische Fachkräfte sowie alle Interessier-
ten. Veranstalter ist die Evangelische Erwachsenenbildung
Ortenau in Kooperation mit dem Forum Ethik der Evange-
lischen Kirchengemeinde Offenburg,

Windschläger Künstlerkreis präsentiert die
Ausstellung „Potpourri“

Am Samstag, den 25. und Sonntag, den 26. April findet in
der Festhalle Windschläg wieder eine Ausstellung zweier
Mitglieder des Windschläger Künstlerkreises, Brigitte Fre-
denhagen und Nicole Killiuss, statt.
Vernissage ist am Samstag, den 25.04.2026 um 19 Uhr. Am
Sonntag, den 26.04.2026 ist die Ausstellung von 11 Uhr bis
17 Uhr geöffnet. Der Eintritt ist frei.
Brigitte Fredenhagen präsentiert Collagen.
Die Beschäftigung mit der Malerei fing bei ihr mit 80 Jah-
ren an. Siemeldete sich in derKunstschule an und kamdort
kam mit den unterschiedlichsten Techniken der Kunst in
Berührung und "landete" schließlich bei den Collagen. Die
Varianten ihrerWerke sind vielfältig.

Nicole Killius betreibt die Kunst als Hobby. Sie hat neben
dem Eigenstudium auch verschiedene Workshops, ob on-
line oder präsent, besucht. Die gezeigten Werke verbinden
unterschiedliche Ausdrucksformen der Bildenden Kunst:
Aquarell, Acrylmalerei sowie verschiedene Drucktech-
niken. Gerne kombiniert sie auch die unterschiedlichen
Technikenmiteinander.

Windschlägs Hausarztpraxiswird
fortgeführt

Zwei Ärzte kümmern sich um die Patienten - auch neue
Patientenwerden aufgenommen
Besonders erfreulich ist es, dass trotz des großen Nach-
wuchsmangels an Hausärzten gleich zwei Nachfolger die
Praxis Dr. Dogs inWindschläg gemeinsam übernehmen.
Patrick Metz begann seine ärztliche Laufbahn in der Uni-
versitätsklinik Freiburg, wo er nicht nur als Facharzt für
Innere Medizin, sondern auch in der Kardiologie tätig war.
Nach seinem Wechsel an das Ortenau - Klinikum sammel-
te er ein Jahr Erfahrungen im Bereich der Anästhesie und
war fünf Jahre in der Inneren Abteilung beschäftigt. Die
letzten drei Jahre arbeitete er als angestellter Hausarzt in
einer Kehler Praxis.

ArmandKontchou ist ebenfalls Facharzt für InnereMedizin
und arbeitete in diesem Bereich fünf Jahre in der Intensiv-
abteilung des Ortenau - Klinikums. Danach war er die letz-
ten vier Jahre als Hausarzt in derselben Praxis wie Patrick
Metz in Kehl tätig. Beide Ärzte kennen sich schon seit der
gemeinsamen Zeit im Ortenau - Klinikum. Sie fassten wäh-
rendderHausarzttätigkeitdenEntschluss, sichgemeinsam
umeineeigenePraxis zubemühen.DieserWunschgingnun
in Erfüllung. Jeder wird in der Gemeinschaftspraxis einen
hundertprozentigen Versorgungsauftrag erfüllen. Nicht
nur der Patientenstamm wird übernommen. Auch neue
Patienten werden aufgenommen. Wie bisher betreut man
auch Pflegeheime und bietet in Notfällen Hausbesuche an.

Die Ärztewollen sich auchwechselseitig vertretenmit dem
Ziel, Praxisschließungen zu vermeiden. Dies wird gemein-
sammit dem bewährten bisherigen Personal abgestimmt.
Ab 13. April ist die die Praxis wieder geöffnet.
Die Sprechzeiten sind Montag bis Freitag von 8 bis 12 Uhr
und am Montag und Donnerstag, ebenso nach Verinba-
rung am Dienstag, zusätzlich von 15 bis 18 Uhr. Um Termi-
nabsprache wird gebeten. Telefonisch ist man erreichbar
unter 0781 26492.

Sozialversicherung für Landwirtschaft,
Forsten undGartenbau

Parkinson rückt als Berufskrankheit stärker in den Fo-
kus

Anlässlich des Welt-Parkinson-Tags am 11.04.2026
macht die Sozialversicherung für Landwirtschaft, For-
stenundGartenbau (SVLFG) auf die zunehmendeBedeu-
tung der Erkrankung – auch als Berufskrankheit – auf-
merksam.

Chronisch fortschreitend stellt Parkinson nicht nur Be-
troffene und ihre Familien vor große Herausforderungen,
sondern wirft auch Fragen zur Prävention und Früherken-
nung auf. In der Empfehlung des Ärztlichen Sachverständi-
genbeirats für Berufskrankheiten (ÄSVB BK) wurden wis-
senschaftliche Erkenntnisse ausgewertet. Diese zeigten
einen Zusammenhang zwischen beruflicher Belastung mit
Pflanzenschutzmitteln und dem Risiko einer Parkinsoner-
krankung. Seitdem kann diese unter bestimmten Voraus-
setzungen wie eine Berufskrankheit anerkannt werden.

Parkinson zählt zu den häufigsten neurodegenerativen Er-
krankungenweltweit. Bislangstandenvorallemgenetische
und altersbedingte Faktoren im Fokus. Neuere Studien und
die Auswertung des ÄSVB BK ergaben jedoch auch einen
berufsbedingten Zusammenhang. Personen, die Pflanzen-
schutzmittel anwenden, sind danach einem erhöhten Risi-
ko ausgesetzt.

Die Erkrankung ist seit Veröffentlichung der wissenschaft-
lichen Empfehlung wie eine Berufskrankheit anerken-
nungsfähig. Hierzu hatte die SVLFG alle in der Landwirt-
schaftlichen Krankenkasse (LKK) versicherten Personen
mit Verdacht auf eine Parkinsonerkrankung bereits kon-
taktiert. Sie wurden über die Möglichkeit einer Anerken-
nung ihres Leidens als Berufskrankheit informiert. Diese
Fälle wurden zum großen Teil abschließend bearbeitet.
Dennoch dauern einige Verfahren – auch aufgrund wei-
terer Meldungen – weiterhin an.

Das Bundesministerium für Arbeit und Soziales hat ange-
kündigt, die Aufnahme in die Berufskrankheitenliste zeit-
nah umzusetzen. Auch jetzt schon kann die Erkrankung
nach den gesetzlichen Vorschriften ebenso wie eine Be-
rufskrankheit anerkannt und Leistungen gewährt werden.
Geprüft wird dies vom zuständigen Unfallversicherungs-
träger – für die Grüne Branche von der Landwirtschaft-
liche Berufsgenossenschaft. Der Verdacht auf eine Berufs-
krankheit kann gemeldet werden durch den Betroffenen
selbst, den behandelnden Arzt, die Krankenkasse oder den
Arbeitgeber. Einen Vordruckmit Ausfüllhinweisen stellt die
SVLFG auf ihrer Internetseite www.svlfg.de/formulare-
und-dokumente zur Verfügung. Zudem gibt sie Antworten
auf häufig gestellte Fragen unter www.svlfg.de/faq-parkin-
son.

http://www.svlfg.de/formulare-
http://www.svlfg.de/faq-parkin-
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Breiten-wie imWettkampfsport und richtet sichmit seinen
vielfältigen Sportangeboten an alle Altersgruppen. Neben
dem Engagement in der Jugendarbeit werden Einsteiger-
Kurse für Erwachsene sowie speziell für die Zielgruppe
"Ü35" geboten. Das Training wird ausschließlich von erfah-
renen Karatekas mit offiziell anerkannter Trainer-Lizenz
des Deutschen Olympischen Sportbunds (DOSB) geleitet.

Das Karate-Dojo Offenburg ist Mitglied im Karateverband
Baden-Württemberg e. V. sowie im Deutschen Karate Ver-
band e. V. (DKV), dem offiziellen Fachverband für Karate in
Deutschland.

Schwarzwaldverein Zell-Weierbach e. V.
Kirschblütenwanderung auf dem3-Kirschen-Weg
Der Schwarzwaldverein Zell-Weierbach e. V. lädt am Sonn-
tag, 12. April 2026, zu einer Kirschblütenwanderung rund
um Achern ein. Die rund 15 km lange Tour führt auf dem
„3-Kirschen-Weg“ über Fautenbach, Mösbach und Obera-
chern durch die blühende Vorgebirgslandschaft. Gehzeit
ca. 4–5 Stunden, etwa 250 Höhenmeter. Treffpunkt zur
Anreise ist um 9:45 Uhr am Bahnhof Offenburg, Eingang
West (Treppenaufgang). Die Fahrt erfolgt mit der Regional-
bahn. Gute Kondition, geeignetes Schuhwerk sowie witte-
rungsangepasste Kleidung werden vorausgesetzt. Ruck-
sackverpflegung wird empfohlen. Mitglieder, Familien und
Gäste sindwillkommen. FürNichtmitgliederbeträgt derKo-
stenbeitrag 5 Euro.Weitere Informationen undAnmeldung
beiWanderführer Andreas Brucksch (Tel./WhatsApp: 0157
56185817; E-Mail: vorstand-1@swv-zell-weierbach.de).

Rundwanderungmit Einkehr an derWalensteinhütte
Der Schwarzwaldverein Zell-Weierbach e. V. lädt am Sonn-
tag, 19. April 2026, zu einer leichten Rundwanderung rund
um dieWalensteinhütte ein.
Die etwa 6,5 km lange Strecke mit rund 200 Höhenmetern
dauert ca. 2,5 Stunden und ist auch für Einsteiger geeignet.
Schöne Ausblicke über die Rheinebene und die Vogesen in-
klusive. Treffpunkt ist um 11:00 Uhr an derWalensteinhütte
(Wanderparkplatz Riedle, Offenburg-Zell-Weierbach).
Geeignetes Schuhwerk, wetterangepasste Kleidung und
ausreichend Getränke werden empfohlen. Im Anschluss
besteht Einkehrmöglichkeit in der geöffneten Walenstein-
hütte. Mitglieder, Familien und Gäste sind willkommen. Für
Nichtmitglieder beträgt der Kostenbeitrag 5 Euro.
Weitere Informationen und Anmeldung bis 18. April bei
Wanderführer Valentin Sieferle (Tel. 0151 17801534; E-Mail:
wandern@swv-zell-weierbach.de).

Suppengenuss in derWalensteinhütte
Der Schwarzwaldverein Zell-Weierbach e. V. lädt am Sonn-
tag, 19. April 2026, zur Hüttenöffnung in die Walensteinhüt-
te ein. Von 12:00 bis 17:00 Uhr bietet das Hüttenteam ver-
schiedene selbst gekochte Suppenklassiker an – solange
der Vorrat reicht. Ergänzt wird das Angebot durch Kaffee
und selbstgebackene Kuchen, herzhafte Vesper, Weine aus
dem Offenburger Rebland sowie badische Biere. Bei küh-
ler Witterung sorgt der Kachelofen für eine gemütliche
Atmosphäre, bei frühlingshaften Temperaturen laden Sitz-
plätze im Freien zum Verweilen ein. Die Hüttenöffnung bie-
tet zudem eine gute Gelegenheit, den Schwarzwaldverein
Zell-Weierbach und seine vielfältigen Angebote kennenzu-
lernen. Mitglieder, Wandernde und Gäste sind herzlich will-
kommen.

Vereinsmitteilungen

Schwarzwaldverein Offenburg
Sa. 11.04. Kulturwanderung imSchuttertal
UnsereWanderung beginnt in Seelbach-Wittelbach, gleich
mit dem Highlight „Bantlehof“. Hoffentlich blüht der herr-
lich, alte Kirschbaum vor dem Hof! Weiter führt uns der
Weg zum nächsten Höhepunkt „Herberts Traumpfad“.
Laßt euch überraschen, was aus Holz alles entstehen kann.
UnserWeg führt über das Entenwegle an der Schutter ent-
lang via „ Glatzmühle“. Weiter desWeges gelangen wir zum
absoluten Höhepunkt der sein wird, „die Konradskapelle“
mit Traumblick ins Schuttertal und Burgruine Hohenge-
roldseck.
Gehzeit: ca.3 Std., 10 km, HM 150 auf und ab.
Anfahrt mit Bahn und Bus. Rucksackverpflegung, Einkehr
geplant.
Treffpunkt und Uhrzeit bei Anmeldung.
Führung: Gerlinde Uhl, Tel.0781 41987
So.12.04. „Kaffee imGrünen“ Sternenhütte von 14:30 bis
17:30Uhr
In gemütlicher Runde kann man die Köstlichkeiten der Ku-
chenbäckerinnen drinnen und draußen, in der Sonne oder
im Schatten genießen.
Hüttendienst: Ute Gießler und Sophie Küsters

Karate-Dojo Offenburg e.V.
Karate-Dojo Offenburg bietet Einsteigerkurse für alle
Altersgruppen:
Mit Karate aktiv ins Frühjahr starten
Wer nach den Wintermonaten aktiv werden und etwas
Neues ausprobieren möchte, findet beim Karate-Dojo Of-
fenburg e. V. den passenden Einstieg.
Ab Montag, 20. April 2026, starten Einsteigerkurse für
Kinder, Jugendliche und Erwachsene. Das Angebot rich-
tet sich an alle, die Karate unverbindlich kennenlernen
möchten. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich – die er-
sten Trainingseinheiten dienen bewusst dem Einstieg und
ermöglichen ein unkompliziertes Reinschnuppern. Karate
verbindet körperliche Fitnessmit mentaler Stärke. Im Trai-
ning werden neben klassischen Techniken und Elementen
der Selbstverteidigung gezielt Beweglichkeit, Schnelligkeit
und Ausdauer gefördert. Gleichzeitig trainieren die Teil-
nehmenden Konzentration, Koordination und innere Ruhe.
Die Kampfkunst bietet damit auch für Erwachsene eine
attraktive Alternative zu klassischen Sportarten. Die Ein-
steigerkurse beginnen am Montag, 20. April 2026, in der
Geschwister-Scholl-Halle in Offenburg.
Die ersten Trainingseinheiten starten an diesem Tag um
19:15 Uhr für Kinder und Jugendliche sowie um 20:15 Uhr
für Erwachsene. Die regelmäßigen Trainingszeiten sind:
Kinder undJugendliche:montags 19:15–20:15Uhr, donners-
tags 18:30–19:30 Uhr Erwachsene: montags 20:15–21:45
Uhr, donnerstags 19:30–20:30 UhrWeitere Informationen:
karate-dojo-offenburg.de

Hintergrundinformation
Über 50 Jahre Karate in Offenburg: Im 1973 gegründeten
Karate-Dojo Offenburg e. V. erlernen und trainieren über
150 Kinder, Jugendliche und Erwachsene die traditions-
reiche Kampfkunst. Der Verein ist aktiv im

http://karate-dojo-offenburg.de
http://wandern@swv-zell-weierbach.de
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Renaturierte Rench entdecken:
Kräuterwanderung bei Erlach Der Schwarzwaldverein
Zell-Weierbach e. V. lädt am Samstag, 25. April 2026, zu ei-
ner leichten, naturkundlichen Wanderung entlang der re-
naturierten Rench ein. Ausgangspunkt ist Erlach, von wo
aus die rund 4 Kilometer lange Strecke entlang des Flusses
nach Stadelhofen und zurück führt. Die ebeneWegführung
eignet sich auch für Einsteiger. Im Fokus steht die ökolo-
gische Aufwertung der Rench: Durch Deichrückverlegung,
Kiesbänke sowie neue Gehölzstrukturen ist ein naturnaher
Lebensraum entstanden, in dem sich unter anderem Eisvo-
gel und Flussregenpfeifer angesiedelt haben. Entlang des
Weges werden zudem heimische Wildpflanzen vorgestellt
und deren Verwendung in Küche und Naturheilkunde er-
läutert.
ImAnschluss ist eine Einkehr imBraustübl Bauhöfer in Ulm
geplant.
Treffpunkt ist um 14:00 Uhr auf dem Parkplatz bei der
Abtsberghalle in Zell-Weierbach; es werden Fahrgemein-
schaften gebildet. Für Nichtmitglieder wird ein Beitrag von
10 Euro erhoben. Eine Anmeldung ist erforderlich bis Mitt-
woch, 22. April 2026, bei Wanderführerin Waltraud Rosiak
(Tel. 0781 34144; Mobil 015175047200; E- Mail: wrosiak@t-
online)

Nordic-Walking-Tour:
Sportlich ins Wochenende starten Der perfekte Start ins
Wochenende mit dem Schwarzwaldverein Zell-Weierbach
e. V.: Jeden Samstag um 8:00 Uhr beginnt an der Walen-
steinhütte in Zell-Weierbach eine sportliche Nordic-Wal-
king-Tour durch die Landschaft des Schwarzwalds. Auf
rund 10 Kilometern und 400 bis 600 Höhenmetern führt
die Tour durch abwechslungsreiche Natur, mit herausfor-
dernden Anstiegen und weiten Ausblicken. Teilnehmen
können alle, die über entsprechende Fitness und Ausdauer
verfügen.
Walkingstöcke und geeignetes Schuhwerk sind erforder-
lich. Treffpunkt ist die Walensteinhütte am Parkplatz Bar-
fußpfad (Talweg 82, Zell-Weierbach).
Die nächste Nordic-Walking-Tour findet am Samstag,
11.4.2026um8:00Uhr statt. Info&Anmeldung - telefonisch
oder per WhatsApp: Andreas Brucksch, zert. Nordic-Wal-
king-Trainer &Wanderführer (Mobil: 0157 56185817)

Der Schwarzwaldverein Zell-Weierbach e. V.
Bewegung, Natur, Gemeinschaft – erlebe den Schwarz-
wald aktiv! Wir bieten abwechslungsreiche Wanderungen,
Fitness- und Wellnessprogramme sowie gesellige Treffen
in der vereinseigenen Walensteinhütte. Ob sportlich oder
gemütlich – hier findet jeder das passende Angebot. Be-
sonders beliebt sind die Motto-Sonntage mit regionalen
Köstlichkeiten. Offen für alle, die Natur und Gemeinschaft
schätzen – einfach vorbeischauen und mitwandern! Wei-
tere Informationen unter swv-zell-weierbach.de

Förderverein Ortenauer
Streuobst Anbau (FOSA)

Vorankündigung FOSA-Veranstaltung „Mähwiesen für
die Artenvielfalt - Wo kamen sie her? So bekommenwir
siewieder!“
Am 24. April findet zum sechstenMal der europaweite „Tag
der Streuobstwiese“ statt. Deshalb bietet der Förderverein
OrtenauerStreuobstAnbau (FOSA) andiesemTagum19,30
Uhr einen interessanten Vortrag in der Linde in Fessenba-
chen, Winzerstraße 44, an. Johannes Weitzel (Müllheim-

Hügelheim) referiert mit einer PowerPoint-Präsentation
zum Thema „Mähwiesen für die Artenvielfalt - Wo kamen
sie her? So bekommenwir sie wieder!“.
Mähwiesen, Blühstreifen und „Insektenhotels“ sind heut-
zutage gern praktizierte und publikumswirksame Signale
dafür, dass der dramatische und folgenreiche Rückgang
der Artenvielfalt in unserer Welt auch im Bewusstsein von
Bürgern:innen, Kommunen, Landwirten und Geschäfts-
leute angekommen ist. Man möchte was ändern. Auch so
manche private Person, die einen Garten oder Grünanlage
besitzt, will hier aktiv werden und bedenkt die Anlage einer
„Mähwiese“. Doch so anspruchsvoll wie das „System Na-
tur“ ist, welches wir massiv gestört haben, so vielfältig sind
auchdieAspekte, umeinenachhaltige und in Flora undFau-
nawieder artenreicheUmwelt zu inszenieren. Ja, manches
kann sogar noch mehr aus den Fugen geraten, wie das
giftige Jakobs-Greiskraut oder das invasive Berufkraut
zeigen, die sich von Altgrasbeständen aus und an den un-
gemähten Straßenrändern entlang in landwirtschaftliche
Flächen hinein ausbreiten.
Johannes Weitzel aus Hügelheim hat über 25 Jahre exten-
sive Wiesen- und Heuwirtschaft betrieben. Ebenso war
er Mitbegründer und Aktivist in einer Streuobstinitiative.
Seit etwa zwölf Jahren pflegt er ein unter Schutz stehen-
des Wiesenareal des Trinkwasserverbandes Weilertal.
Vor etwa sechs Jahren hat er – auf Initiative des Müllhei-
mer Baumpflegers Ulrich Pfefferer – eine größere (Natur-
schutz-)Ausgleichsfläche am Siedlungsrand von Müllheim
in sein Pflegekonzept mit aufgenommen. Neben einem ge-
wissen Maschinenbestand für Kleinflächen und den lang-
jährigen Praxiserfahrungen hat sichWeitzel, im Kontakt zu
Fachkreisen und Wissenschaft, ein Expertenwissen aber
auch pragmatische Einschätzungen angeeignet, die er ger-
ne weitergibt.
Ob zur Blütezeit im Frühjahr oder zur Erntezeit im Herbst
– eine Streuobstwiese ist an jedem Tag im Jahr ein ganz
besonderer Ort. Und trotzdem sind die ökologisch und kul-
turell wertvollen Streuobstbestände in ihrer Existenz seit
Jahrzehnten bedroht. Mit dem „Tag der Streuobstwiese“
am 24. April feiert Europa deshalb dieses vielfältige Klein-
od der Natur. Die Streuobstbestände sind prägende Be-
standteile unserer mitteleuropäischen Kulturlandschaft.
Für unsere Biodiversität spielen Streuobstbestände mit
über 5.000 Tier-, Pflanzen- und Pilzarten sowie über 6.000
Obstsorten eine herausragende Rolle. Der Vortrag ver-
sucht, die Geschichte und das Schicksal unserer Blühwie-
sen aufzuzeigen und was wir heute tun können, um sie wie-
der zu fördern.
Für Fragen steht der FOSA-Vorsitzende Gerhard Schröder
unter Telefon 0171-1562414 oder perMail goldparmaene@t-
online.de zur Verfügung.

Allgemeiner Deutscher Fahrrad-Club (ADFC)
OrtsgruppeOffenburg e. V.

Unsere Kurse undVeranstaltungen
Samstag, 11. April 2026: Kleiner Fahrradcheck und Fahr-
radcodierung
KleinerFahrradcheckmitTippszurWartung, Informati-
onen rundumsFahrradundnachhaltigerMobilität auch
vonunseremPartner „move.mORe –NachhaltigeMobili-
tät in der Oberrheinregion“, einem Verbundprojekt von
Hochschule Karlsruhe undOffenburg.
Bei der Codierung werden Ihre Adresse und Ihre Initialen
verschlüsselt auf das Fahrrad graviert. Dies hat sich als ef-
fektiveMethode erwiesen, umdie Zahl der Diebstähle deut-
lich zu senken und die Aufklärungsquote zu erhöhen.
Die Codierung eines Fahrrades kostet 6 € für ADFC-Mitglie-

http://online.de
http://swv-zell-weierbach.de
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Samstag, 18. April 2026: DemEntenköpfer auf der Spur
Kulturhistorische Fahrradtour entlang der demontierten
Riedbahnmit Halt an Bahnhöfen und anderen Denkmälern.
Start in Offenburg am Bahnhof - Ottenheim - Lahr - Seel-
bach. Ende in Lahr (DB-Halt).

Wann: 10:00 – 15:00 Uhr
Treffpunkt: Hauptbahnhof, 77652 Offenburg
Radstrecke: 50 km, 17 km/h, flach, fester Belag (einfach)
Tourenleiter: Axel Georges

Sonntag, 19. April 2026: Gemeinsam Radfahren – Inklu-
siv & für alle!
Die Behindertensportgruppe Offenburg e.V. (BSG-O) und
der ADFC Offenburg laden euch zu einer gemeinsamen
Radtour ein. Geeignet für jede Altersgruppe – von Familien
bis zu ambitionierten Radfahrenden.
Radstrecke: ca. 20–40 km in angepasstem Tempo. Geplant
ist eine Einkehrmit Eis oder einem kleinen Imbiss.

Wann: 13:30 - 17:30 Uhr
Treffpunkt & Endpunkt: Konrad-Adenauer-Schule, Plata-
nenallee 9, 77656 Offenburg
Tourenleiter: Andreas Burgert von der BSG-O
Bei Fragen gerne eine E-Mail senden an:
Andreas Burgert (BSG-O): andreas.burgert@bsg-o.de
Monika Kunschner (ADFCOffenburg): monika.kunschner@
adfc-bw.de

Weitere Informationen
Besuchen Sie unsere Homepage unter www.offenburg.
adfc.de
Bei Fragen stehen wir Ihnen gerne per E-Mail an offen-
burg@adfc-bw.de zur Verfügung.
Besuchen Sie uns auch in unserer Geschäftsstelle:
ADFCZentrumamMarktplatz inOffenburg für Fahrradund
nachhaltigeMobilität
AmMarktplatz 19, 77652Offenburg, Telefon:078197022750
Registrierungsstelle für naturenergie sharing (carsharing)
mit Infos rund ums Fahrrad und nachhaltigeMobilität
Öffnungszeiten: Freitag 14:00 - 18:00 Uhr + Samstag 11:00
- 14:00 Uhr

Hinweise zu unseren geführten Radtouren:
Die Teilnahme erfolgt auf eigeneGefahr, es gilt die Straßen-
verkehrsordnung.
Bei Gewitter oder starkem Regen können Touren ausfallen
– aktuelle Infos finden Sie auf unserer Homepage. Das Tra-
gen eines Fahrradhelms wird dringend empfohlen.
Unsere Touren stehen allen offen, eine ADFC-Mitglied-
schaft ist nicht erforderlich. Anmeldung und Kosten nur,
wenn ausdrücklich angegeben.
Wir freuen uns auf viele Mitradelnde!

Treffpunkt für Gartenfreunde imKinzigtal
8. Pflanzen- und Samentauschfest auf demBiohof Reber
in Unterentersbach
Unter demMotto „Vom Glück des Gärtnerns“ lädt das Akti-
onsbündnis „Gentechnikfreie Ortenau“ in diesem Jahr wie-
der zum Samen- und Pflanzentauschen ein. Am Samstag,
den 25. April können Samen, Zwiebeln und Setzlinge von
Blumen oder Gemüsepflanzen getauscht, verschenkt oder
erworben werden. Auch Ableger von Nutz- und Zierpflan-
zen sowie junge Baumschösslinge, die im eigenen Garten
keinen Platz finden, könnenmitgebracht werden.

der und 12 € für Nichtmitglieder. Anhänger etc. werden ko-
stenfrei mitcodiert.
Bitte bringen Sie Personalausweis und einen Eigentums-
nachweis mit. Gerne den vorher schon ausgefüllten Co-
dierauftrag mitbringen: www.adfc-bonn.de/codierung/
offenburg/

Wann: 11:00 – 14:00Uhr
Wo: Innenstadt Offenburg, bei der Heilig-Kreuz-Kirche
neben dem Marktplatz und im ADFC-Zentrum, Markt-
platz 19

Sonntag, 19. April 2026: Fahrradsicherheitstraining (mit
Anmeldung)
Für Ein- und Umsteiger*innen auf dem Pedelec und klas-
sische Fahrräder. Die Radspaß-Fahrsicherheitstrainings
des ADFC helfen, sicherer und souveräner im Straßenver-
kehr unterwegs zu sein. Teilnehmende lernen besser zu
bremsen, vorausschauend zu fahren und in kritischen Situ-
ationen ruhig zu reagieren.

Wann: 10:00 – 13:30Uhr
Ort: Pausenhof des Okengymnasiums, Vogesenstraße
10, 77652Offenburg
Trainer:MarkusWindelberg
Anmeldung erforderlich über unsereHomepage.
Kosten: 38 € pro Person bzw. 35 € für ADFC-Mitglieder.

Sonntag, 3. Mai 2026: MTB Technik–Kurs (mit Anmel-
dung)
Sicher & Souverän auf dem Trail!
Mountainbiketraining für Anfänger und Fortgeschrittene
ab 16 Jahren.
Du willst mehr Sicherheit auf deinem Mountainbike? Du
lernst die perfekte Körperhaltung, richtiges Bremsen und
Schalten.
Ein technisch fittes Bike & Helm sind Voraussetzung.

Wann: 10:00 – 13:00Uhr
Treffpunkt: Am Sportplatz Rammersweier, Durbacher
Straße 54, 77654Offenburg
Trainer:Markus Schrempp
Anmeldung, Kosten und weitere Informationen auf un-
serer Homepage.

Unsere geführtenADFC-Radtouren:
Sonntag, 12. April 2026: Kirschblütentour - Der Früh-
jahrsklassiker
Auf ruhigen Wegen führt die Tour entlang von unzähligen
Kirschbäumen. Eine Blütengarantie gibt es leider nicht.
Die Tour enthält viele Schotterpassagen und endet am
Startpunkt in Offenburg.
Ausreichend Kondition oder Pedelec erforderlich.
Helmpflicht. Geeignet für Mountain-, Gravel-, Trekkingbike.
Teilnehmer stimmen über Einkehr ab - sicherheitshalber
Vespermitnehmen.
Bei starkem Regen findet die Tour nicht statt. Im Zweifels-
fall bitte beim Tourenleiter nachfragen.

Wann: 10:00 – 16:00Uhr
Treffpunkt: ADFC-Zentrum, Am Marktplatz 19, 77652 Of-
fenburg
Radstrecke: 65 km, 18 km/h, hügelig, 490HM, unbefestigte
Wege (schwer)
Tourenleiter: Stephan Busam

http://www.adfc-bonn.de/codierung/
mailto:andreas.burgert@bsg-o.de
http://adfc-bw.de
http://adfc.de
mailto:burg@adfc-bw.de
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Besonders willkommen sind Gemüsesetzlinge, auch lokale
Arten aus dem eigenen Anbau, bei denen es sich nicht um
Hybriden, sondern um samenfeste Sorten handelt. Nur bei
diesen Sorten ist auch in der nächsten Generation wieder
eine erfolgreiche Nachzucht möglich. Erfahrungsgemäß
übersteigt die Nachfrage gerade nach bewährten samen-
festen Sorten das Angebot deutlich, so dass die Organisa-
toren sich über eine Teilnahme vieler Hausgärtner*innen
mit ihren Tauschangeboten freuen.

Zusätzlich wird auch professionelles Bio-Saatgut angebo-
ten. Daneben gibt es verschiedene Infostände sowie Kaffee
und Kuchen von den Entersbacher Landfrauen und Gele-
genheit zum Austausch der Erfahrungen.

Die Veranstalter bitten darum, alle Pflanzenableger aus
dem Freiland, insbesondere die Wurzelballen und anhaf-
tende Erde, auf Ameisen oder andere Insekten zu kontrol-
lieren und sie bei Befall nicht mitzubringen.

Das Pflanzen- und Samentauschfest findet am Samstag,
25. April 2026 von 14 -17 Uhr auf demBiohof Reber in Un-
terentersbach statt. Die Anlieferung von Pflanzenmateri-
al kann schon ab 13 Uhr erfolgen, Mitnahme von Pflanzen
jedoch nicht vor 14 Uhr. Kooperationspartner sind BUND-
Umweltzentrum Ortenau, Naturkost Kiebitz e.V., Demeter-
Verein BaWüunddie Entersbacher Landfrauen. Bei vorher-
sehbarem Dauerregen fällt die Veranstaltung aus, aktuelle
Infos sind kurz vorher auf der Internetseite des BUND Or-
tenau (www.bund-ortenau.de) erhältlich.

Musikverein Fessenbach e.V.
Frühjahrskonzert
NächsteWoche ist es schon soweit – dasBlasorchester des
Fessenbacher Musikvereins präsentiert sein Frühjahrs-
konzert. Dazu laden wir Sie ganz herzlich ein.

Termin: Samstag, den 18. April 2026 um 19.30Uhr in der Re-
blandhalle.

Wir entführen euch in die raue und zugleich faszinierende
Bergwelt Schottlands, wir bringen einen der größten Er-
folge der Disney-Geschichte auf die Bühne und bekommen
Besuch von Phil Collins und Benny Goodmann. Freut euch
auf viele musikalische Highlights.

Das Catering -Team des Musikvereins Fessenbach bietet
vor demKonzert, in der Pause und nach demKonzert kühle
Getränke, Sommerweine und kleine Snacks an.

Karten im Vorverkauf für 10,00 € (Abendkasse 12,00 €)
beim Gasthaus Linde in Fessenbach, bei Connys Toto-Lot-
to-Shop in Zell-Weierbach, der Volksbank in der Oststadt
und bei allen Musikerinnen und Musikern. Im Eintrittspreis
ist ein Glas Secco enthalten.

Weitere Infos immer unter www.musikverein-fessenbach.
de

Wir freuen uns auf euch!
EuerMusikverein Fessenbach

Schule und
Fortbildung

Studiengänge der Hochschule
Offenburg stellen sich vor

Studieninteressierte können sich bis Ende April online
über zwei verschiedeneMasterangebote informieren.
Los geht es am Mittwoch, 22. April, um 18 Uhr mit einer
Online-Info zum berufsbegleitenden Master Part-time
General Management. Dieser bietet Fachkräften die Ge-
legenheit, ihr Wissen zu erweitern und ihre Führungsqua-
litäten zu stärken. In der etwa einstündigen Infoveran-
staltung erhalten die Teilnehmenden einen umfassenden
Einblick in den Aufbau, den Lehrplan, die Kosten sowie die
Voraussetzungen für das MBA-Programm im Teilzeitfor-
mat. Nach dem Live-Vortrag stehen Studiendekan Prof.
Dr. Steffen Rietz sowie Studiengangskoordinatorin Miriam
Viera-Hellwig für offene Fragen zur Verfügung. Anmel-
dungen sind möglich unter https://events.hs-offenburg.
de/e/Info-PGM-04.-2026. Angemeldete erhalten einen Tag
vor der Info-Veranstaltung die Einwahldaten für das Zoom-
Meeting per E-Mail
Und für alle, die sich für Nachhaltigkeit, Unternehmens-
entwicklung und Technologie im internationalen Kontext
interessieren, gibt es am Dienstag, 28. April, ab 18 Uhr eine
Online-Info zum trinationalen Master Sustainable Busi-
ness Development. In diesem lernen die Studierenden,
Wissen aus den genannten Bereichen zu kombinieren, in
spannenden Projekten praktisch anzuwenden und zum/
zur Gestalter*in für nachhaltige Transformation zu wer-
den. Beim Online-Infoabend werden der Studienverlauf
und die teilnehmenden Hochschulen, die inhaltlichen Mo-
dule des Masters, die Praxisprojekte, die Zulassungsvo-
raussetzungen sowie die grenzüberschreitende Mobilität,
Fördermöglichkeiten und der Bewerbungsablauf vorge-
stellt. Außerdem bleibt Zeit für Fragen der Teilnehmenden.
Um Anmeldung unter https://events.hs-offenburg.de/
event/735/ wird gebeten. Den Zoom-Link zum Online-Info-
abend gibt es dann kurz vor der Veranstaltung.
Weitere Infoveranstaltungen finden Sie auch unter https://
www.hs-offenburg.de/studium/studiengaenge/info-ver-
anstaltungen.

IHK Südlicher Oberrhein
„Ohne eigene Energie drohenmassive Risiken“
Schwarzwälder Weltmarktführer aus Eisenbach warnt
imIHK-PodcastBOSSSTORYSvorFolgengeopolitischer
Krisen für denMittelstand

Geopolitische Spannungen und volatile Energiemär-
kte treffen den industriellen Mittelstand am Südlichen
Oberrhein zunehmend – mit konkreten Folgen für Ko-
sten, Planungssicherheit und Investitionsentschei-
dungen. Das zeigt die aktuelle Folge des Podcasts BOSS
STORYS der IHK Südlicher Oberrhein mit der Doppel-
spitze der AugustWeckermannKG aus Eisenbach.

Das familiengeführte Unternehmen ist Weltmarktführer in
einer hochspezialisierten Nische der Oberflächenbearbei-
tung und steht exemplarisch für viele Industriebetriebe in
der Region. Geschäftsführer David Duttlinger macht deut-
lich: „Die letzten Jahre haben uns gezeigt, wie schnell es ge-

https://events.hs-offenburg.de/
http://www.hs-offenburg.de/studium/studiengaenge/info-ver-
http://www.bund-ortenau.de
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Startups als auch etablierte Unternehmen, Fachkräfte und
solche, die es werden wollen, organisieren Prüfungen und
trommeln bei Kommunen und Verwaltungen für optimale
Standortbedingungen. Für den Staat übernehmenwir aus-
gewählte Aufgaben, informieren über neue Zoll-Richtlinien,
Wachstumschancen auf ausländischen Märkten oder
organisieren zahlreiche Netzwerktreffen und Veranstal-
tungen.

Über die IHK-Kampagne „Hier gehtwas!“
Wir geben den erfolgreichen Unternehmen im Rahmen
unserer Standortkampagne „Hier geht was!“ ein Gesicht:
Durch ihre langjährigen Erfahrungen und Kenntnisse in
den verschiedenen Branchen der Region bringen unsere
Botschafterinnen und Botschafter jede Menge Expertise
mitundkönnenausersterHandvondenStärkenundPoten-
zialen des südlichen Oberrheins berichten. Ihre Erfolgsge-
schichten zeigen, warum es sich lohnt, hier zu bleiben, hier
zu investieren undhier zu arbeiten. NebenAkteur:innen aus
der Wirtschaft zeigen bekannte Persönlichkeiten aus Wis-
senschaft, Kultur und Sport: Hier geht was!
Botschafter:innen sind unter anderem TV-Köchin Viktoria
Fuchs vomHotel Spielweg in Münstertal, Haufe-Geschäfts-
führerin Birte Hackenjos, Dr. Dorothea Helmer, Mitgrün-
derin des Freiburger Start-ups Glassomer, oder Europa-
Park-Mitgründer RolandMack. ImVerlauf des Jahres 2026
werden weitere Standortbotschafter:innen dazukommen
und die IHK-Kampagne unterstützen.

Kirchliche
Mitteilungen

Kath. Pfarrgemeinde
St. Laurentius Bohlsbach

Unsere Erstkommunionkinder
habendiesenSa, 11. April, inWindschläg, undamSa, 18.April,
in Bohlsbach ihren großen Festtag. Mit viel Freude haben
sie sich gemeinsam auf diesen Tag vorbereitet und bei den
Vorbereitungstreffen konnte man diese Freude spüren, ja
und vielleicht haben sie so auch die Nähe Jesu gespürt.
„Kirche und gemeinsam“, diese beiden Begriffe gehö-
ren zusammen. So wird es uns an diesem Sonntag im
Evangelium – Joh 20, 19-31 - deutlich gemacht. Thomas, die
Erzählung kennen Sie alle, war bei der Versammlung der
Jünger, die nach Ostern eine wunderbare Erfahrung ma-
chen durften, nicht dabei und kann so nicht glauben, dass
die Gemeinde der Jünger Jesus „begegnet“ ist. Der Glau-
be braucht das „sich-gegenseitig-im-Glauben-Stützen“,
das „miteinander-Feiern“. Es ist eine Weise, die Nähe
Jesu zu erfahren.Und das geht nur gemeinsam.
Gott möge uns allen geben, dass wir das nicht verges-
sen!

Den Kindern und Ihren Familien einen gesegneten Erst-
kommuniontag, allen einen gesegneten 2. Ostersonntag,
EberhardMurzko.

Vergelt’s Gott allen,
die an den verschiedensten Stellen in irgendeiner Weise
zumGelingen der HeiligenWoche beigetragen haben.
EberhardMurzko.

hen kann, dass man mit enormen Preissteigerungen kon-
frontiert ist.“ Die aktuellen geopolitischen Entwicklungen
würden diese Unsicherheit weiter verschärfen.

Energie als strategischer Risikofaktor
Besonders kritisch sehen die Unternehmer die Abhängig-
keit von externen Energiequellen. „Sich an der Stelle unab-
hängiger zumachen, ist heute nochwichtiger, alswir es vor
fünf oder sechs Jahren erahnt haben“, so Duttlinger. Ener-
gie sei längst nichtmehr nur ein Kostenfaktor, sondern eine
zentrale Frage derWettbewerbsfähigkeit.

Die August Weckermann KG hat darauf reagiert und ein
nahezu energieautarkes Werk aufgebaut. Die Investition
sei jedoch kein Selbstläufer gewesen: „Es steckt ein großes
wirtschaftliches Risiko drin“, sagt Seniorchef Karl Josef
Duttlinger. Amortisationszeiträume ließen sich angesichts
schwankender Energiepreise nur schwer kalkulieren.

Preisdruck und Strukturwandel nehmen zu
Neben Energie belastet auch der internationale Wettbe-
werb die Unternehmen in der Region. Vor allem aus Asien
wachse der Preisdruck deutlich. „Einfachere Teile in groß-
en Stückzahlen wandern tendenziell ab“, beschreibt David
Duttlinger die Entwicklung. Für viele Betriebe bedeute das
einen strukturellen Wandel hin zu kleineren Serien und
komplexeren Produkten. Gleichzeitig verschärft sich der
Fachkräftemangel: „Qualifiziertes Personal zu bekommen,
wird zunehmend schwerer.“ Erste Unternehmen reagieren
bereits mit neuenWegen bei der Rekrutierung, etwa durch
internationale Auszubildende.

Standorttreue trotz Herausforderungen
Trotz dieser Rahmenbedingungen bekennt sich das Unter-
nehmenklar zumStandort imHochschwarzwald. Entschei-
dender Faktor seien die Mitarbeiter, sagt Karl Josef Dutt-
linger: „Das größte Kapital der Firma sind unsere klugen
Köpfe – und die leben hier am Standort.“ Die gewachsene
Struktur, geringe Fluktuation und hohe Identifikation der
Beschäftigten seien zentraleWettbewerbsvorteile.

Appell an Politik undWirtschaft
Aus Sicht der Unternehmer braucht es verlässliche Rah-
menbedingungen, um den industriellen Kern der Region zu
sichern. Dazu zählen eine stabile Energieversorgung, Plan-
barkeit bei Investitionen sowie stärkere Unterstützung für
Innovation und Fachkräftesicherung. Zugleich sehen die
Unternehmer in der aktuellen Lage auch eine Chance: Die
Kombination aus Energiekrise und geopolitischen Risiken
könne Investitionen in Effizienz, Eigenversorgung und neue
Technologien beschleunigen – und damit langfristig die Re-
silienz der regionalenWirtschaft stärken.

Über den Podcast
In BOSS STORYS, dem Podcast der IHK Südlicher Ober-
rhein, berichten Unternehmerinnen und Unternehmer
aus der Region über Herausforderungen, Strategien und
persönliche Erfahrungen. Bisherige Gäste waren Europa-
Park-Chef Roland Mach, die erfolgreiche Start-uperin Do-
rothea Helmer aus Freiburg und SC Freiburg-Kapitän Chri-
stian Günter. BOSS STORYS kann man überall hören, wo
es Podcasts gibt: Podcast: BOSS STORYS - IHK Südlicher
Oberrhein

Die IHK Südlicher Oberrhein: Stark machen für rund
75.000Mitglieder
Vom Kleinunternehmer bis zumWeltmarktführer – die IHK
Südlicher Oberrhein vertritt die Interessen der Wirtschaft
gegenüber Politik und Verwaltung. Wir beraten sowohl
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Gute Informationen zur Osterzeit
finden sich im Gotteslob unter der Nr. 317. Einfach mal
durchschauen undWissenswertes über die Bedeutung der
Osterzeit in unserer Kirche erfahren.
EberhardMurzko

Beratung zu Fragen in der Arbeitswelt
Die Katholische-Arbeitnehmerbewegung hat ein Bera-
tungstelephon geschaltet. Haben Sie Fragen zur Rente,
zur Arbeit, zu sozialen Leistungen, ... dann können sie
dort vonMontag-Freitag in der Zeit von 17-19 Uhr anrufen:
0800/ 728 84 45 33.

Gottesdienst im Dietrich-Bonhoeffer-Haus
Di, 21. April; Di, 05.05. jeweils 10.30 Uhr - Herzliche Einla-
dung zurMitfeier. -

Sonntag, 12. April
9.00Uhr Eucharistiefeier

Donnerstag, 16. April
18.30Uhr Eucharistiefeier

Anliegen:
Seelenamt für Kunibert Olszewski
Josef undMarina Laibelmit Eltern,
Anna, Felix und Junior Felix Schwengler
Margarete, Theodor undNikolaus Klein,
KatharinaMaier,Maria und Friedrich Peters,
Bernhard,Maria, Markus undHubert Späth/
und für alle Angehörigen, der hier genannten.

Samstag, 18. April
10.00Uhr Eucharistiefeier zur Erstkommunion

Evang. Matthäusgemeinde
Offenburg

Kirchliche Mitteilungen aus der „Matthäusgemeinde“
ab Freitag, den 10. April 2026

Sonntag, den 12. April:
Herzliche Einladung zu den Evangelischen Gottesdiensten
in der Auferstehungsgemeinde (Pfarrerin Katrin Bessler-
Koch), in der Christusgemeinde (Pfarrer Daniel Ahrnke), in
der Erlösergemeinde als Taufgottesdienst (Pfarrerin Tanja
Schäfer), in der Lukasgemeinde (Prädikantin Indre Meiler-
Taubmann), Beginn jeweils 10.00 Uhr

Freitag, den 17. April:
19.00 Uhr Salbungs- und Segnungsgottesdienst (Pfarrer
Daniel Ahrnke)

Sonntag, den 19. April:
Es findet kein Gottesdienst in der Matthäusgemeinde
statt. Herzliche Einladung zu den Evangelischen Gottes-
diensten in der Johannes-Brenz-Gemeinde als Abend-
mahlsgottesdienst mit den Konfirmanden (Pfarrer Da-
niel Ahrnke und H.Schneider), in der Stadtkirche als
Abendmalsgottesdienst mit den Konfirmanden (Pfarrer
Christian Kühlewein-Roloff), Beginn jeweils 10.00 Uhr, zum
Krabbelgottesdienst um 11:30 Uhr in die Stadtkirche (Pfar-
rer Christian Kühlewein-Roloff) und um 19.00 Uhr in der
Erlösergemeinde als Taizégottesdienst (Pfarrerin Tanja
Schäfer)

Immobilien

GRUNDSTÜCK ODER ABRISSOBJEKT
ZU VERKAUFEN?

STRATEGISCH VERKAUFT. VOLLSTÄNDIG BETREUT.

PROVISIONSFREI FÜR EIGENTÜMER.
IHR IMMOBILIENVERKAUF - MEINE MISSION

„VERTRAUEN IST DER ANFANG VON ALLEM - IN EINER ERFOLGREICHEN

ZUSAMMENARBEIT.“

🌐🌐WWW.ARTURWITMANN.COM • 0176 63355852

• INFO@ARTURWITMANN.COM

77948 FRIESENHEIM - FRIESENHEIMER HAUPTSTRASSE 72

Privat
Anzeigen

Ehepaar aus Bohlsbach sucht dringend

2–3-Zimmer-Wohnung ab sofort.
Tel.: 0160 96763466

@

Ralph Röderer
Region Oberrhein

Pirminstraße 15, 77948 Friesenheim
07821 5099490

oberrhein@pflegeagentur-erni.de
www.pflegeagentur-erni.de/oberrhein

Betreuung Zuhause

In besten Händen
24

Dahei
m

Dahei
m

stattstatt

Pfle
gehe

im!

Pfle
gehe

im!

24h Seniorenbetreuung zuhause

mailto:oberrhein@p\Ufb02egeagentur-erni.de
http://www.p\Ufb02egeagentur-erni.de/oberrhein
mailto:INFO@ARTURWITMANN.COM
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GARTEN, TERRASSE
& BALKON

Lamellendächer I Terrassenüberdachungen I Carports I Sonnen- / Sichtschutz I Eingangsüberdachungen

 07821 3189333  info@weiss-ueberdachung.de www.weiss-ueberdachung.de

Gewerbestrasse 1
77704 Oberkirch
 07802 9266-0
 info@hodapp-metallbau.de

www.hodapp-metallbau.de

Lichtdurchlässiges
Vario-Lamellendach
mit satiniertem VSG-Glas
 kein Hitzestau
 kein Lichtverlust
 Regendicht
 leichte Reinigung
 Beschattung ohne Markise

Am Güterbahnhof 3, 77652 Offenburg
Tel. 0781-28943070 | www.gartenmode.de

ENTDECKEN SIE
UNSERE LOUNGES,
ESSGRUPPEN UVM.
FÜR IHREN GARTEN

Mo. - Fr. 10.00 - 18.00
Samstag 10.00 - 14.00

& nach Absprache

ÖFFNUNGSZEITEN

DER SOMMER IST NAH - ZEIT FÜR NEUE GARTENMÖBEL
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http://www.gartenmode.de
mailto:info@hodapp-metallbau.de
http://www.hodapp-metallbau.de
mailto:info@weiss-ueberdachung.de
http://www.weiss-ueberdachung.de
http://shutterstock.com/sofiaworld
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GARTEN, TERRASSE
& BALKON

BELLE Balkone sind aus
Stahl und durch feuerver-
zinkte Oberflächen absolut
witterungsbeständig.
Sie müssen „nie wieder
streichen“!

Eine Besonderheit unseres
Services ist die punktuelle
Befestigung sowie die
sehr kurze Montagezeit.
Innerhalb von ein bis zwei
Tagen ist ihr Balkon an
ihrem Gebäude ohne
größere Eingriffe in die
Bausubstanz möglich.

Seit 30 Jahren stehen wir
für Qualität in Perfektion.
Wir haben bereits über
1.500 Balkone in ganz
Baden-Württemberg
gebaut und installiert.

Unsere Experten beraten
Sie gerne: Tel. +49 7642 9087-0

BELLE AG · Limbergstraße 2 · 79369 Wyhl · info@BELLEAG.de · BELLEAG.de

Benedikt Belle und Dirk Spix

Balkon – ein an WohnraumPlus

www.fensterbau-brettschneider.de • Tel.: 0 78 22-20 72 • www.brettschneider-edelstahl.de
Carl-Benz-Straße 38-40 • D-77972 Mahlberg-Orschweier

Für Altbausanierung und Neubau:
• Fenster & Türen aus Kunststoff
• Rollläden & Insektenschutz
• Haustüren & Klappläden aus Aluminium
• Winter-/ Sommergärten aus Aluminium
• Beschattungen / Markisen

Wir fertigen Ihnen Edelstahlkonstruktionen
auf höchstem Niveau
• Geländer, Tore, Zäune
• Treppen & Balkone in versch. Ausführungen
• Eingangs- & Terrassenüberdachungen
• Outdoorliving & Pools aus Edelstahl
• Lasern, Kanten, Schleifen
• Zertifiziert nach EN 1090 Teil 1-3 EXC 2

Wir ferti

40 Jahre

ihr Fachbetri
eb

19

http://www.fensterbau-brettschneider.de
http://www.brettschneider-edelstahl.de
mailto:info@BELLEAG.de
http://BELLEAG.de
http://shutterstock.com/sofiaworld


Stellenmarkt

Deine Aufgaben:
Erstellung von Lieferscheinen und Rechnungen, Vorerfassung aller
Buchhaltungsbelege, Sicherstellen der Termintreue, Bestandsführung,
Korrespondenz mit Kunden und Dienstleistern, allgemeine Büroarbeiten.

Unsere Anforderungen:
Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung oder eine vergleichbare
Qualifikation.

Was wir uns wünschen:
Organisationstalente mit strukturierterer Arbeitsweise, positive Team-
player mit Zahlenverständnis, einem sicheren Umgang mit PC und
guten MS-Office Kenntnissen. Englischkenntnisse sind von Vorteil.

Was wir Dir bieten:
Einen abwechslungsreichen, verantwortungsvollen und langfristigen
Arbeitsplatz, eine umfangreiche Einarbeitung, ein attraktives Gehalt
sowie vielfältige Entwicklungsmöglichkeiten.

Haben wir Dich auf den Geschmack gebracht?
Dann freuen wir uns auf Deine Bewerbung per Post oder per Mail.

Brousse GmbH
Eva Stoltzenberg
Hauptstraße 29, 77736 Zell a.H.
Email: e.stoltzenberg@broussegmbh.com
Telefon: 07835/4219011

www.snackadoo.de

Kaufmännische Büroassistenz
(m/w/d)

in Teil- oder Vollzeit

Für unsere dynamische und inhabergeführte, international
agierende Handelsagentur für Lebensmittel suchen wir:

Wir sind eine der führenden und innovativsten Weinbaubetriebe
in Baden mit über 200 Winzerfamilien und 330 ha Rebfläche.

Wir suchen zum nächstmöglichen Termin eine(n)

technischen Mitarbeiter (m/w/d)
Ihre Aufgaben:
- Allgm. Hausmeistertätigkeiten inkl. kleinerer Reparaturen
- Unterhaltung und Pflege der gesamten Außenanlagen inkl. Steinberg-Häusle
- Vorbereitung der Weinproben
- Urlaubs- u. Krankheitsvertretung sowie Wochenenddienst im rollierenden
System in der Weinausgabe unserer Vinothek
- Pflege von Fuhrpark und Ausschank-Equipment
- Bei Bedarf Mitarbeit in der Füllung
Wir erwarten:
- Technisches Verständnis und handwerkliches Geschick als „Allrounder“
- Eigenständiges, strukturierte und verlässliche Arbeitsweise
- Freundlicher Umgang mit Menschen und Teamgeist
(Staplerführerschein von Vorteil)
Freuen Sie sich auf:
- eine verantwortungsvolle und abwechslungsreiche Tätigkeit
- einen modernen Arbeitsplatz mit angenehmem Betriebsklima
- leistungsgerechte Bezahlung und Sozialleistungen
- ein kollegiales Team und kurze Entscheidungswege

DURBACHER WINZER EG - Nachtweide 2, 77770 Durbach
Marika Kasper: 0781/9366-12 / marikakasper@durbacher.de

Wirbringen
Sie zumKies!
Steinharte Typen für
unsere Werke gesucht:unsere Werke gesucht:
Lkw-Fahrer m/w/d

Radladerfahrerm/w/d

Schlosserm/w/d

Betriebsleiterm/w/d

Produktionsmitarbeiterm/w/d

Kfz-Mechatroniker m/w/d

GerneauchRentner&Quereinsteiger!

www.uhl.de/karriere
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http://www.uhl.de/karriere
mailto:marikakasper@durbacher.de
mailto:e.stoltzenberg@broussegmbh.com
http://www.snackadoo.de
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RECHT, STEUERN
& FINANZEN

Sicherheit, Vorsorge, Vermögen.
Unsere Rundum-Beratung für Ihren
optimalen Schutz.
Geschäftsstelle
Daniel Panter
Hauptstr. 23 • 77652 Offenburg
Tel. 0781 63901-0
sv.de/daniel.panter

Daniel Panter

Sonderseiten in den Amtlichen Nachrichtenblättern
17.04. Umweltbewusst handeln – Zukunft E-Mobilität Anzeigenschluss, 13.04. 12Uhr

24.04. Altbausanierung Anzeigenschluss, 20.04. 12Uhr

30.04. Unfall - wir helfen, wenns gekracht hat Anzeigenschluss, 24.04. 12Uhr

30.04. Geschenkideen zum Muttertag (10. Mai) Anzeigenschluss, 24.04. 12Uhr

Möchten Sie Ihr Unternehmen auf einer dieser Seiten präsentieren?

Wir beraten Sie gerne.
0781/504 -1465 | anb.anzeigen@reiff.de

Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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Inserieren Sie am 24. April 2026 auf
unseren Sonderseiten mit dem Titel:

Altbausanierung

SONDERSEITEN
in den amtlichen Nachrichtenblättern

Anzeigenschluss:
20. April 2026, 12 Uhr

Information & Beratung:
Ihre zuständige Mediaberaterin
oder 0781/504-1465 –
anb.anzeigen@reiff.de

unseren Sonderseiten mit dem Titel:

Altbausanierung

Anzeigenschluss:
20. April 2026, 12 Uhr

Information & Beratung:
Ihre zuständige Mediaberaterin 
oder 
anb.anzeigen@reiff.de

Foto: Mikiehl Design/stock.adobe.com

Anzeigenschluss
nicht verpassen!

Dienstag
16 Uhr
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Rolf Thüm & Cathrin Nußbaum
Vertrauen Sie dem Fachmann
Juwelier Thüm · Hauptstr. 70 · 77694 Kehl · Tel. 07851/2225

Wir schätzen Werte
• An- und Verkauf von Gold, Münzen, Silber,
wertvollen Uhren und Schmuckstücken

•Wertgutachten
• Umarbeitung und Reparatur von Schmuck
• Uhrreparaturen in eigener
Meisterwerkstätte

seit 1946

Verbessern Sie jetzt Ihre Haushaltskasse!

Inhaberin: Violeta Craitar | Poststraße 3 | 77815 Bühl

Herr und Frau Craitar
kaufen Ihre Pelze an.

Wir zahlen 200,– € bis 8.000,– €
Des Weiteren kaufen wir Mäntel, Trachten,
Krokotaschen, Porzellan, Porzellanpuppen,

Schreib- und Nähmaschinen, Orientteppiche, Möbel,
Bilder, Schmuck, Silber, Münzen, Bleikristall.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

Wir garantieren Ihnen eine seriöse
Abwicklung mit sofortiger Barzahlung!

Telefon 0 72 23 - 9 54 39 96
(auch sonntags erreichbar)

Gebäudeservice
Müller

Entrümpelungen & Umzüge
in der Ortenau

schnell-zuverlässig-fair
Kostenlose Besichtigung

Tel. 0176 12460300
www.gsmueller.de
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DRK-Kreisverband
Ortenau e.V.

Dein Lieblingsstück.
Deine Unterstützung.
Mehr Mode
Plus Gutes tun.
Für’s Leben.

Die DRK-
Kleiderläden
in Lahr &
Offenburg

etzt Schnäppchen
ntdecken
der Mode spenden.

Je
en
od
Weil wir mehr sind:
www.drk-ortenau.de/kleiderlaeden

IHR
PL

US

AN MODE
&
HILFE

DRK-Lieblingsstücke
Alte Bahnhofstr. 10/3
77933 Lahr
DRK-Kleiderlädele
Zeller Str. 28
77654 Offenburg

Sie haben FRAGEN
zu Ihrem ABONNEMENT??Kontaktieren Sie uns unter 0781/504 -5566
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